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Burschenfest  
Steinkirchen
13.08. - 17.08., Steinkirchen

Lauterbacher  
Weinfest
08.08., Linner - Lauterbach 

150 Jahre  
Feuerwehr Emmering
23.08., Dammern - Esterndorf 

Emmering Frauenneuharting
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Volle Fahrt 
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heute wende ich mich nicht nur als Bürgermeister der Gemeinde 
Aßling, sondern gleichzeitig als Vorsitzender unserer Verwaltungs-
gemeinschaft an sie. Im Juni wurde ich von den Mitgliedern der 
Gemeinschaftsversammlung zum VG-Vorsitzenden gewählt und 
bedanke mich sehr herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Ich freue mich auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit unse-
rer drei Mitgliedsgemeinden. 

Ein besonderes Zeichen für unser Miteinander, vor allem aber des 
enormen ehrenamtlichen Engagements in unserer Gemeinde, war 
Ende Juli wieder das Gemeindesportfest. Seit mittlerweile 25 Jahren 
organisiert Sepp Riesch gemeinsam mit einem tatkräftigen Team 
mit großem Einsatz und viel Herzblut dieses beliebte Ereignis. Auch 
heuer war das Sportfest wieder hervorragend durchgeführt und 
wurde mit neuen Disziplinen bereichert. Lieber Sepp, für dieses 
außergewöhnliche Engagement und deine langjährige Arbeit 
möchte ich dir im Namen der gesamten Gemeinde ein herzliches 
Dankeschön aussprechen. Das ist alles andere als selbstverständ-
lich und verdient höchsten Respekt und Anerkennung.

Auf ein weiteres besonderes Ereignis dürfen wir uns Mitte August 
freuen. Der Burschenverein Steinkirchen feiert sein 70-jähriges Be-
stehen. Fünf Tage lang steht dabei die Gemeinschaft und die Pflege 
von Tradition im Mittelpunkt. Mit einem BBQ-, einem Wein- und 
dem Burschenfest, dem traditionellen Ochsenrennen sowie einem 
Ochsen- und Kesselfleischessen erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsreiches und festliches Programm.  
Ein solches Jubiläum ist keine Selbstverständlichkeit und zeugt vom 
großen Engagement des Vereins und seiner Mitglieder.  
Seit 70 Jahren wird hier Vereinsleben aktiv gestaltet, Gemeinschaft 
gelebt und Tradition bewahrt. Schon heute freuen wir uns auf dieses 
besondere Fest und wünschen einen gelungenen und reibungslosen 
Festverlauf. 

Ein wichtiges Zukunftsthema bleibt für uns der Klimaschutz. Im 
Rahmen der Auftaktveranstaltung der Aktion Zukunft +, CO2 regio 
und dem Deutschen Alpenverein wurde im Juni die geplante Wie-
dervernässung des Brucker Mooses vorgestellt. Durch die Renaturie-
rung soll der Wasserhaushalt des Moores verbessert werden. Gleich-
zeitig kann dadurch eine wertvolle CO₂-Senke zurückgewonnen und 
die Artenvielfalt nachhaltig gefördert werden. Beim Bürgerwork-
shop zum Klimaschutz Ende Juni konnten interessierte Bürgerinnen 
und Bürger ihre Ideen und Anregungen einbringen. Der offene 
Austausch machte deutlich, wie wichtig vielen Menschen dieses 

Thema ist. Ich bin der festen Überzeugung, dass die Akzeptanz bei 
allen insbesondere dann wächst, wenn Maßnahmen gemeinsam 
entwickelt und nachvollziehbar gestaltet werden.

Ich möchte Sie noch darüber informieren, dass die Gemeinderats-
sitzungen seit kurzem im Raum oberhalb der Feuerwehr Aßling, Ro-
senheimer Str. 2 stattfinden. Ich lade alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, die öffentlichen Sitzungen zu besuchen. Die 
Termine stehen auf der Homepage im Ratsinformationssystem und 
in jeder Ausgabe der VG-Nachrichten. Sitzungsbeginn ist immer um 
19 Uhr. 

Zum Abschluss wünsche ich den Schülerinnen und Schülern erhol-
same, sonnige und unbeschwerte Sommerferien. Für einige beginnt 
danach ein neuer Lebensabschnitt, den sie nach erfolgreichem 
Schulabschluss starten. Das kann der Besuch einer höheren Schule, 
Beginn einer Ausbildung oder ein Studium sein. Alles Gute und 
viel Erfolg auf eurem weiteren Lebensweg. Allen Bürgerinnen und 
Bürgern möchte ich ebenfalls eine schöne Sommerzeit, Gelegen-
heit zum Auftanken und viele schöne Momente mit Familie und 
Freunden wünschen.

Herzlichst Ihr 
 
Sebastian Brilmayer 
Erster Bürgermeister der Gemeinde Aßling 
Gemeinschaftsvorsitzender

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Müllabfuhr-Termine im August
Müll- bzw. Komposttonnen müssen ab 6 Uhr  

zur Leerung bereitstehen.

Altpapiersammlung in den Gemeinden Aßling und Emmering durch die Vereine. 
Zeitungen bitte mit einer Schnur bündeln und leere Kartonagen zerlegen.  

Sie unterstützen damit die sammelnden Vereine und entlasten die Papiercontai-
ner, die häufig überfüllt sind.

Gemeinde Aßling
Sa 01.08. Altpapier für die gesamte Gemeinde Aßling

Mo 10.08. Kompost für die gesamte Gemeinde Aßling

Di 11.08. Restmüll Aßling auswärts

Mi 12.08. Restmüll Aßling Ort

Do 13.08. Restmüll Loitersdorf, Hochreit, Lorenzenberg, 
Dorfen, Langkofen

Do 20.08. Problemmüll 
Sammlung

Hinter Netto Markt, Einfahrt:  
Am Sandberg | 13.30 - 14.30 Uhr

Mo 24.08. Kompost für die gesamte Gemeinde Aßling

Di 25.08. Restmüll Aßling auswärts

Mi 26.08. Restmüll Aßling Ort

Do 27.08. Restmüll Loitersdorf, Hochreit, Lorenzenberg, 
Dorfen, Langkofen

Wichtige Öffnungszeiten
Geschäftsstelle der VG Aßling 	 (Bahnhofstr. 1)  
Außenstelle Finanzverwaltung	 (Bahnhofstr. 2, Rückgebäude Raiba)

Montag bis Freitag 	 8.00	 -	 12.00 Uhr
Donnerstag 	14.00	 -	 18.00 Uhr
Bürgerbüro, Kirchplatz 2
Montag 	 8.00	 -	 12.00 Uhr
Dienstag 	 8.00	 -	 12.00 & 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 	 7.15	 -	 12.00 Uhr
Donnerstag 	 8.00	 -	 12.00 & 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 	 8.00	 -	 12.00 Uhr
Postfiliale, Rosenheimer Straße 2
Montag bis Donnerstag 	14.00	 -	 17.30 Uhr
Freitag und Samstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr
Bücherei im Altbau der Schule, Schulstraße 5

Geschlossen vom 08.08.26 bis einschließlich 22.08.26

Dienstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr
Donnerstag 	16.00	 -	 18.00 Uhr
Freitag 	15.00	 -	 17.00 Uhr
Samstag 	10.00	 -	 12.00 Uhr
Schwimmbad, Schulstraße, öffentliches Schwimmen
Freitag 	14.00	 -	 16.00 Uhr

Wertstoffhöfe Öffnungszeiten
Aßling
Mittwoch (wöchentlich) 	11.00	 - 	14.00 Uhr
Freitag (wöchentlich) 	13.00	 -	 16.00 Uhr
Samstag (wöchentlich) 	 9.00	 -	 12.00 Uhr
Emmering - Am Pfarrbach 
Samstag 01.08. 	 9.00	 -	 12.00 Uhr
Frauenneuharting - Familie Rauth
Freitag (wöchentlich) 	13.00	 -	 15.00 Uhr
Samstag (wöchentlich) 	10.00	 -	 12.00 Uhr
Wertstoffinseln
Einwurf nur werktags 	 7.00	 -	 19.00 Uhr
Bitte Standplätze sauber halten und Rücksicht auf Anwohnende nehmen.

Kompostieranlage Aßling - Manfred Preissinger
Samstag (wöchentlich) 	 9.00	 -	 12.00 Uhr

Gemeinde Emmering
Sa 01.08. Altpapier
Fr 07.08. Kompost
Di 11.08. Gelber Sack
Do 13.08. Restmüll

Do 20.08. Problemmüll 
Sammlung

Schule, Hauptstr.12  
11.30 - 12.30 Uhr

Fr 21.08. Kompost
Do 27.08. Restmüll

Gem. Frauenneuharting
Mo 03.08. Gelber Sack
Fr 07.08. Kompost
Fr 14.08. Restmüll

Do 20.08. Problemmüll
Sammlung

Gewerbegebiet, Buchenweg 
10.30 - 11.15 Uhr

Fr 21.08. Kompost
Fr 28.08. Restmüll
Mo 31.08. Gelber Sack

Agenda 21 Arbeitskreise | Ansprechpersonen
AK Kultur Karen Schiöberg-Fey 08092 852722
AK Foto Elke Hotz 0152 06321067
AK Energie  Wolfgang Kiesel 08092 3966
AK Natur/Umw./Landw. Bettina Möllmann 0160 99212707

Do. 13.08. ▸ SEPTEMBER AUSGABE
Annahme bis 12.00 Uhr 

 
Schreiben Sie uns, was in Ihrem Verein, 

Ihrer Einrichtung u. Ä. passiert an:

redaktion@vg-nachrichten.de

•	 Texte bitte auf maximal 1.000 Zeichen begrenzen
•	 Druckfähige Fotos u. Grafiken als separate Anhänge,  
	 bitte nicht in den Text einstellen
•	 Beiträge im Anzeigenformat bitte immer im Vorfeld  
	 mit der Redaktion absprechen

Alle redaktionellen Richtlinien unter: 
https://www.assling.de/buergerservice-politik/service/vg-nachrichten

An alle Bürger von Aßling, wir möchten Sie da-
rauf hinweisen, dass es in der Gemeinde Aßling 
keine gelben Säcke gibt.

Diese sind ausschließlich für die Gemeinden Emmering 
und Frauenneuharting vorgesehen. 

In Aßling erfolgt die Entsorgung der Wertstoffe ausschließ-
lich über die vorhandenen Container. Bitte nutzen Sie 
daher die Container an den Wertstoffinseln oder am Wert-
stoffhof und verwenden Sie keine gelben Säcke.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Verwaltung Aßling | Ansprechpersonen

Zentrale: 08092 - 8194-0
Sachgebiet
MitarbeiterInnen

Durch 
wahl E-Mail-Adresse

Rathaus, Bahnhofstraße

Bürgermeister

Sebastian Brilmayer 45 sebastian.brilmayer@vg-assling.de

Martin Höher 33 martin.hoeher@vg-assling.de

Claudia Streu-Schütze 62 claudia.streu-schuetze@vg-assling.de

Geschäftsleitung		

Wilfried Graupe 41 wilfried.graupe@vg-assling.de

Abwasserentsorgung und Trinkwasserversorgung

Lorenz Eichler 47 lorenz.eichler@vg-assling.de

Allgemeine Bauverwaltung/technische Bauverwaltung

Andreas Kellerer 69 andreas.kellerer@vg-assling.de

Kathrin Niedermeier 63 kathrin.niedermeier@vg-assling.de

Martin Schuster 67 martin.schuster@vg-assling.de

Johann Wechselberger 68 johann.wechselberger@vg-assling.de

Auszubildende

Christina Rott 66 christina.rott@vg-assling.de

EDV

Matthias Schwinghammer 51 matthias.schwinghammer@vg-assling.de

Josef Zehetmaier 56 josef.zehetmaier@vg-assling.de

Feuerwehrwesen/Herstellungsbeiträge

Carolina Meier 58 carolina.meier@vg-assling.de

Friedhofsverwaltung

Irmgard Huber 54 irmgard.huber@vg-assling.de

Kindertagesstätten/Schülerbetreuung

Susanne Weber 50 susanne.weber@vg-assling.de

Liegenschaften

Thomas Weber 25 thomas.weber@vg-assling.de

Personalverwaltung

Ute Jahnke 57 ute.jahnke@vg-assling.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Teamassistenz Bürgermeister

Petra Lezius-Pratsch 46 petra.lezius-pratsch@vg-assling.de

Verkehrswesen

Sabine Koepp 42 sabine.koepp@vg-assling.de

Vertragswesen

Quirin Maas 59 quirin.maas@vg-assling.de

Außenstelle, Am Anger (Rückgebäude Raiba)

Abfallwirtschaft/Wasser- und Abwassergebühren

Christine Sedlmaier 55 christine.sedlmaier@vg-assling.de

Finanzverwaltung

Velichka Brambarova 30 velichka.brambarova@vg-assling.de

Florian Krämer 32 florian.kraemer@vg-assling.de

Karsten Leicher 48 karsten.leicher@vg-assling.de

René Maaßen 38 rene.maassen@vg-assling.de

Peter Scholz 24 peter.scholz@vg-assling.de

Klimaschutzmanagerin

Dr. Vera Tiefbrunner 43 vera.tiefbrunner@vg-assling.de

Steueramt

Celin Schulze 35 celin.schulze@vg-assling.de

Bürgerbüro, Kirchplatz 2

Einwohnermeldeamt

Yvonne Jergens 31 yvonne.jergens@vg-assling.de

Cornelia Mayerhofer 37 cornelia.mayerhofer@vg-assling.de

Ordnungs- und Sozialwesen/Gewerbe- und Gaststättenrecht

Martin Warta 36 martin.warta@vg-assling.de

Barbara Posch & Gabriele Heiß oHG
85617 Aßling · Kirchplatz 12

Telefon: 08092 9193 ∙ Fax: 08092 32305 ∙ E-Mail: gh-apo.posch@t-online.de
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So schützt man Igelbabys im Garten

Im August herrscht im Igelgarten Hochbetrieb: Viele Igelinnen 
bringen jetzt ihre Jungen zur Welt oder versorgen ihren Nach-
wuchs. Die Nester sind gut versteckt – unter Hecken, in hohem 
Gras, Laubhaufen oder dichtem Bewuchs und können bei Mäh- 
oder Gartenarbeiten unbemerkt zerstört werden. 

Schauen Sie daher bitte vor dem Mähen oder dem Rückschnitt 
von Sträuchern und Hecken genau nach, ob sich dort ein Igelnest 
befinden könnte. 

Besonders gefährlich sind Mähroboter und Freischneider mit 
Nylonschnüren. Igelbabys sind auch tagsüber unterwegs und 
bleiben bei Gefahr häufig regungslos liegen. Die anhaltende 
Sommerhitze macht den Tieren zusätzlich zu schaffen. 

Bodeninsekten, die Hauptnahrungsquelle der Igel, ziehen sich in 
tiefere Erdschichten zurück und sind so kaum noch erreichbar. 
Ein naturnah gestalteter Garten sorgt bei großer Hitze nicht nur 
für einen besseren Wasserrückhalt im Boden und angenehmes 
Mikroklima, sondern auch für ein vielfältiges Angebot an natür-
licher Nahrung für Igel und andere heimische Wildtiere.

Bieten Sie eine flache Schale mit 
frischem Wasser an (bitte keine 
Milch). Das hilft nicht nur den 
Igeln im Garten.

35. BR-Radltour fährt durch Aßling

Die 35. BR-Radltour geht dieses Jahr durch die südliche Hälfte 
des Freistaats und findet vom 02.08. bis 07.08.2026 statt. 
Am Donnerstag, 06.08.2026 startet der Tross in Rosenheim,  
fährt gegen 12 Uhr durch Aßling und steuert dann Ebersberg 
(Volksfestplatz) an, wo gegen 12.50 Uhr die Mittagspause ge-
plant ist. 

Bisher nahmen jährlich rund 1.000 Radlerinnen und Radler 
an diesem sportlichen Event teil. Es wird sich also eine beein-
druckende Menge an „Zweiradfans“ durch den Ort bewegen. 
In jedem Etappenort finden immer abends Open-Air-Konzerte 
statt, so auch am Mittwoch, 05.08.2026 im Mangfallpark  
in Rosenheim. Der Eintritt ist frei, Einlass um 17 Uhr.

Nähere Informationen gibt es unter: https://www.bayern3.de/radltour

Märzluft Oeckl GmbH spendet Saugroboter 
für Aßlinger Schwimmbad

Im wahrsten Sinne des Wortes doppelte Freude hatte kürzlich 
Schulhausmeister Christoph Bauer an der Grund- und Mittel-
schule Aßling. 

Die VG Aßling entschied sich als Schulaufwandsträger für die 
Anschaffung eines leistungsstarken Schwimmbad-Saugroboter, 
was eine immense Arbeitserleichterung für das Hausmeister-
team bedeutet. Als dann Gerhard Oeckl und Jakob Märzluft 
vom gleichnamigen Fachbetrieb das moderne Gerät lieferte, 
entschieden sich diese, den Roboter zu spenden. „Wir finden 
es ganz wichtig, dass es Schwimmbäder vor Ort gibt, um den 
Schwimmunterricht für die Schülerinnen und Schüler und den 
Bürgerinnen und Bürgern zu sichern“, erläutert Gerhard Oeckl 
den Grund für die Spende. Zeitersparnis bei der fachgerechten 
Reinigung des Bassins bedeutet auch Kostenersparnis, was das 
neue Gerät ermöglicht.

 „Die Wartungsarbeiten für uns sind jetzt nur noch ein Bruchteil 
dessen, was wir bisher in die Reinigung per Hand aufwenden 
mussten“, erzählt Christoph Bauer und schaut seinem neuen 
„Helfer“ bei der Arbeit zu. 

Er sorgt vollautomatisch dafür, dass der Beckenboden und die 
Wände blitzblank erstrahlen und für höchste Hygienestandards 
sorgt. Ausgestattet mit modernster Ultraschall-Navigation und 
intelligenten Multisensoren scannt er das Hallenbadbecken 
eigenständig ab. Er plant seine Bahnen präzise, umgeht Hinder-
nisse mühelos und reinigt dank seiner kraftvollen Inverter-Bürs-
ten jeden Zentimeter absolut gründlich. Er säubert das Becken 
in den späten Abend- und frühen Morgenstunden.  
So stört er den laufenden Bade- und Trainingsbetrieb nicht. 

„Herzlichen Dank für die 
großzügige Spende“, bedank-
te sich Erster Bürgermeister 
Sebastian Brilmayer bei den 
beiden Firmeninhabern aus 
Eglharting. 

Schulhausmeister Christoph Bauer (links) 
nahm freudestrahlend den neuen Saug-
roboter von Gerhard Oeckl entgegen.  
Foto: Petra Lezius-Pratsch/VG

1.000 Radlerinnen und Radler nehmen jedes Jahr an der BR-Radltour teil. 
© BR/Ralf Wilschewski

Foto: Igelbaby im Gebüsch  
© Vera Tiefbrunner

Benötigen Sie Hilfe mit Ihrer Anzeige?

Nutzen Sie den 
Grafik-Service!

anzeigen@vg-nachrichten.de
08092 709121

Dennis Schall  
Studio für Grafik- & Industriedesign
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Bürgermeister Sebastian Brilmayer
 
TEL.:	 08092 8194-45 
MOBIL:	 0171 5528774 
E-MAIL:	 sebastian.brilmayer@vg-assling.de

Bürgersprechstunde 
Donnerstags von 16 - 17 Uhr. 
 
www.assling.de

Aus dem Gemeinderat
Bei Interesse: Die Original-Niederschrift kann in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden.

Sitzung am 12.05.2026 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll

Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder

Bürgermeister Sebastian Brilmayer forderte die fünf neu  
gewählten Gemeinderatsmitglieder Dr. Carolin Böcker,  
Nina Hanisch, Evi Riedl, Franco Skulina und Josef Voglsinger 
auf, sich zu erheben. Er nahm ihnen dann den  
in Art. 31 Abs. 4 GO vorgeschriebenen Eid ab.

Beschlussfassung über die Zahl  
der weiteren Bürgermeister

Nach Art. 35 Abs. 1 GO wählt der Gemeinderat aus seiner Mitte 
für die Dauer seiner Wahlzeit einen oder zwei weitere Bürger-
meister. Die Wahl eines zweiten Bürgermeisters ist demnach 
Pflicht. Die Wahl eines dritten Bürgermeisters ist möglich, aber 
nicht zwingend. Nachdem die Wahl eines dritten Bürgermeisters 
in der Gemeinde Aßling seit vielen Wahlperioden üblich ist und 
auch in allen vergleichbaren, aber auch in vielen kleineren Ge-
meinden erfolgt, schlug Bürgermeister Sebastian Brilmayer vor, 
für die Wahlperiode 2026/2032 außer einem zweiten auch einen 
dritten Bürgermeister zu wählen.

Beschluss: In der Gemeinde Aßling wird für die Dauer der Wahl-
zeit 2026/2032 außer einem zweiten auch ein dritter Bürger-
meister gewählt. Der zweite und dritte Bürgermeister ist jeweils 
ehrenamtlich tätig.

Wahl des zweiten Bürgermeisters

Für die Wahl des zweiten Bürgermeisters wurde von Gemeinde-
ratsmitglied Hans Wieser Ernst Sporer-Fischbacher vorgeschla-
gen, der in der vorhergehenden Wahlperiode bereits zweiter 
Bürgermeister der Gemeinde Aßling war. Weitere Wahlvorschlä-
ge wurden nicht vorgebracht. Die daraufhin durchgeführte Wahl 
hatte folgendes Ergebnis:

Insgesamt wurden 17 Stimmzettel mit 17 gültigen Stimmen für 
Ernst Sporer-Fischbacher abgegeben.

Der Bürgermeister verkündete das Wahlergebnis und stellte fest, 
dass Ernst Sporer-Fischbacher somit zum zweiten Bürgermeister 
gewählt wurde. Ernst Sporer-Fischbacher erklärte schriftlich, 
dass er die Wahl annimmt.

Wahl des dritten Bürgermeisters

Für die Wahl des dritten Bürgermeisters wurden von Gemeinde-
ratsmitglied Hans Wieser Rosi Gilg und von Gemeinderatsmit-
glied Marianne Künzel Veronika Riesch vorgeschlagen. Weitere 
Wahlvorschläge wurden nicht vorgebracht. Die anschließende 
Wahl brachte folgendes Ergebnis: Insgesamt wurden 17 abgege-
bene Stimmzettel mit 17 gültigen Stimmen abgegeben.

10 gültige Stimmen entfielen auf Veronika Riesch,  
7 Stimmen erhielt Rosi Gilg. 

Vom Bürgermeister wurde das Wahlergebnis verkündet und 
festgestellt, dass Veronika Riesch mit der Mehrheit der abgege-
benen gültigen Stimmen zur dritten Bürgermeisterin gewählt 
wurde. Veronika Riesch erklärte schriftlich, dass sie die Wahl 
annimmt.

Vereidigung des zweiten und dritten Bürgermeisters

Die weiteren Bürgermeister sind nach Art. 27 KWBG erneut zu 
vereidigen, auch wenn sie bereits als Gemeinderatsmitglieder 
vereidigt wurden. 
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Da der zweite als Bürgermeister schon in der letzten Wahlpe-
riode vereidigt wurde, entfällt die Vereidigung nach Art. 27 Abs. 
4 KWBG. Bürgermeister Sebastian Brilmayer führte die Vereidi-
gung der dritten Bürgermeisterin durch. 

Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen  
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts

Aufgrund der Tatsache, dass sowohl ein neuer Erster Bürger-
meister als auch fünf neue Gemeinderatsmitglieder für die 
Amtsperiode 2026 – 2032 gewählt wurden und zur Entlastung 
der konstituierenden Sitzung ist eine ausführliche Be- und Über-
arbeitung der aktuellen Geschäftsordnung sinnvoll. Aus diesem 
Grund bietet es sich an, vorerst die Fortgeltung der Geschäfts-
ordnung des vormaligen Gemeinderates zu beschließen und 
eine Diskussion und Entscheidung über eine neue Geschäftsord-
nung zu einem späteren Zeitpunkt nachzuholen. 

Daneben gibt es noch weitere Gründe für einen Erlass der Ge-
schäftsordnung zu einem späteren Zeitpunkt:

Die Geschäftsordnung ist die Grundlage für das reibungslose 
Zusammenwirken der gemeindlichen Organe während der 
sechsjährigen Wahlzeit. Sie gibt jeder Gemeinde die Chance, 
im Rahmen der rechtlichen Bandbreite ihre Besonderheiten zu 
berücksichtigen und der Zusammenarbeit der gemeindlichen 
Organe einen ganz „persönlichen“, lokalen Feinschliff zu geben

•	was die Aufgabenverteilung "Bürgermeister, Ausschüsse 		
	 Gemeinderat" betrifft,

•	die Bildung und Besetzung von ggf. weiteren Ausschüssen,

•	den gesamten Geschäftsgang des Gemeinderats 			 
	 und der Ausschüsse.

Auch deshalb sollte der Erlass der Geschäftsordnung gut über-
legt sein. Dem Gemeinderat wurden die aktuelle Geschäfts-
ordnung (GeschO) und die aktuelle Satzung zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts zur Verfügung 
gestellt bzw. ist im Ratsinformationssystem (RIS) eingestellt.
In Kenntnis der Sachlage fasste der Gemeinderat den

Beschluss: Bis zum Erlass einer neuen Geschäftsordnung gelten 
die Bestimmungen der bisherigen Geschäftsordnung weiter.

Bis zum Erlass einer neuen „Satzung“ gelten die Bestimmungen 
der bisherigen „Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts“ weiter.

Bildung und Besetzung von Ausschüssen  
und Arbeitskreisen

Größe der Ausschüsse:

•	 keine ausdrückliche Festlegung der Mindest-, Höchstzahl

•	 Ausnahme: Rechnungsprüfungsausschuss, 				 
	 vgl. Art. 103 Abs. 2 GO (3 – 7 Mitglieder)

•	 Ansehnlich große Gruppierungen des Gemeinderats müssen 		
	 in den Ausschüssen vertreten sein

•	 Ausschussstärke von etwa einem Viertel der Zahl 			 
	 der Gemeinderatsmitglieder scheint gerechtfertigt

Gebot der Spiegelbildlichkeit: (vgl. Art. 33 Abs. 1 Satz 2 GO)
Bei der Zusammensetzung der Ausschüsse hat der Gemeinderat 
dem Stärkeverhältnis der Fraktionen / Gruppen / Ausschussge-
meinschaften Rechnung zu tragen.
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Mitglied				    Stellvertreter		   
Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Gilg Rosi				    Wieser Hans 
Hanisch Nina			   Dr. Böker Carolin 
Künzel Marianne			   Spielberger Anton 
Ostermaier Anton			   Stanzel Richard 
Riedl Evi				    Dr. Weilnböck Georg 
Riesch Veronika			   Sporer-Fischbacher Ernst

Arbeitskreis (AK) Glonner Straße

Der Arbeitskreis soll aus sieben Mitgliedern und dem Bürger-
meister bestehen. Dieser erklärte sich bereit, den Vorsitz zu 
übernehmen.

Mitglied				    Stellvertreter		   

Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Bartl Rainer			   Voglsinger Sepp 
Eibl Konrad			   Dr. Böker Carolin 
Skulina Franco			   Gilg Rosi 
Spielberger Anton			  Künzel Marianne 
Sporer-Fischbacher Ernst		  Ostermaier Anton 
Stanzel Richard			   Riesch Veronika 
Wieser Hans			   Dr. Weilnböck Georg

Arbeitskreis (AK) Sport- und Freizeitgelände

Der Arbeitskreis soll aus sieben Mitgliedern und dem Bürger-
meister bestehen. Dieser erklärte sich bereit, den Vorsitz zu 
übernehmen.

Mitglied				    Stellvertreter		   

Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Dr. Böker Carolin			   Eibl Konrad 
Ostermaier Anton			   Riesch Veronika 
Riedl Evi				    Skulina Franco 
Spielberger Anton			  Künzel Marianne 
Sporer-Fischbacher Ernst		  Stanzel Richard 
Voglsinger Sepp			   Bartl Rainer 
Dr. Weilnböck Georg		  Wieser Hans

Rechnungsprüfungsausschuss

Für den Rechnungsprüfungsausschuss wurden  
namentlich bestellt:

Mitglied				    Stellvertreter		

Bartl Rainer			   Voglsinger Sepp 
Eibl Konrad			   Nina Hanisch 
Ostermaier Anton (Vorsitzender)	 Stanzel Richard 
Skulina Franco			   Riedl Evi 
Spielberger Anton			  Künzel Marianne 
Sporer-Fischbacher Ernst		  Riesch Veronika 
Wieser Hans			   Gilg Rosi

Beschluss: Zum Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschus-
ses wurde Gemeinderatsmitglied Anton Ostermaier bestellt, der 
den Vorsitz annahm.

Arbeitskreis (AK) Innerörtlicher Verkehr  
und Mobilitätskonzept

Der Arbeitskreis soll aus sieben Mitgliedern und dem Bürger-
meister bestehen. Dieser erklärte sich bereit, den Vorsitz zu 
übernehmen.

Mitglied				    Stellvertreter		   

Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Bartl Rainer			   Voglsinger Sepp 
Eibl Konrad			   Dr. Böker Carolin 
Riedl Evi				    Skulina Franco 
Riesch Veronika			   Ostermaier Anton 
Spielberger Anton			  Künzel Marianne 
Sporer-Fischbacher Ernst		  Stanzel Richard 
Dr. Weilnböck Georg		  Wieser Hans

Arbeitskreis (AK) Kinderbetreuung und Schule

Der Arbeitskreis soll aus sieben Mitgliedern und dem Bürger-
meister bestehen. Dieser erklärte sich bereit, den Vorsitz zu 
übernehmen.
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AK Dorf- und Siedlungsentwicklung und Energie/Klima
Mitglied				    Stellvertreter		   

Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Bartl Rainer			   Voglsinger Josef 
Dr. Böker Carolin			   Eibl Konrad 
Gilg Rosi				    Dr. Weilnböck Georg 
Künzel Marianne			   Spielberger Anton 
Ostermaier Anton			   Stanzel Richard 
Riedl Evi				    Franco Skulina 
Ernst Sporer-Fischbacher		  Riesch Veronika

AK Feuerwehr
Mitglied				    Stellvertreter		   

Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Hanisch Nina			   Eibl Konrad 
Skulina Franco			   Gilg Rosi 
Spielberger Anton			  Künzel Marianne 
Sporer-Fischbacher Ernst		  Ostermaier Anton 
Stanzel Richard			   Riesch Veronika 
Voglsinger Josef			   Bartl Rainer 
Wieser Hans			   Riedl Evi	

AK Umbau Kanalsystem Aßling
Mitglied				    Stellvertreter		   
Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Bartl Rainer			   Voglsinger Josef  
Dr. Böker Carolin			   Eibl Konrad 
Skulina Franco			   Riedl Evi 
Spielberger Anton			  Künzel Marianne 
Sporer-Fischbacher Ernst		  Riesch Veronika 
Stanzel Richard			   Ostermaier Anton 
Dr. Weilnböck Georg 		  Gilg Rosi

AK Brenner Nordzulauf/Sanierung
Mitglied				    Stellvertreter 
Brilmayer Sebastian (Vorsitzender) 
Eibl Konrad			   Dr. Böker Carolin 
Gilg Rosi				    Dr. Weilnböck Georg 
Künzel Marianne			   Spielberger Anton 
Riesch Veronika			   Ostermaier Anton 
Sporer-Fischbacher Ernst		  Stanzel Richard 
Voglsinger Josef			   Bartl Rainer 
Wieser Hans			   Skulina Franco

Bestellung der Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft Aßling

Die Vertreter zur Gemeinschaftsversammlung werden analog 
den Vorschriften zur Ausschussbesetzung bestellt.  
Aufgrund der Einwohnerzahl in Aßling (über 4.000 Einwohner) 
erhält die Gemeinde Aßling 5 Sitze. Sie ist deshalb durch den 
ersten Bürgermeister Sebastian Brilmayer und weitere 5 Gemein-
deratsmitglieder vertreten. Es wurden berufen:

Mitglied	 1. Stellvertreter	 2. Stellvertreter	  

Bartl Rainer	 Voglsinger Josef	 Wieser Hans 
Eibl Konrad	 Dr. Böker Carolin	 Hanisch Nina 
Künzel Marianne	 Spielberger Anton	 Dr. Weilnböck Georg 
Skulina Franco	 Gilg Rosi	 Riedl Evi 
Stanzel Richard	 Sporer-Fischbacher Ernst	 Ostermaier Anton

Benennung Kinder- und Jugendsprecher
Beschluss: Als Kinder- u. Jugendsprecher wird Veronika Riesch 
benannt. Als Stellvertreterin wird Nina Hanisch bestellt.

Benennung Seniorensprecher
Beschluss: Als Seniorensprecherin wird Anton Spielberger be-
nannt. Als Stellvertreterin wird Nina Hanisch bestellt.

Benennung Behindertensprecher
Beschluss: Das Wort „Behindertensprecher“ wird durch die Be-
zeichnung „Sprecher für Inklusion und Barrierefreiheit“ ausge-
tauscht. Als Sprecherin wird Marianne Künzel benannt.  
Als Stellvertreter wird Konrad Eibl bestellt.

Benennung Agenda-Sprecher
Beschluss: Als Agenda Sprecherin wird Evi Riedl benannt.  
Als Stellvertreter wird Konrad Eibl bestellt.

Benennung Klima/Umwelt Landwirtschaft Sprecher
Beschluss: Als Sprecher wird Dr. Georg Weilnböck benannt.  
Als Stellvertreter wird Konrad Eibl bestellt.

Bestimmung der Abgeordneten und Vertreter aus dem 
Gemeinderat für den "Betreiberverein Dorfgemein-
schaftshaus Lorenzenberg"

Gemäß § 2 Abs. 2 des Vertrages zwischen der Gemeinde Aßling 
und dem Betreiberverein „Dorfgemeinschaftshaus Lorenzen-
berg“ sind neben dem ersten und zweiten Bürgermeister zusätz-
lich drei Vertreter aus dem Gemeinderat zu bestellen.

Diese sollen laut Vertrag möglichst aus dem Gemeindebereich 
der früheren Gemeinde Loitersdorf kommen.  
Es wurden daher benannt:

Mitglied				    Vertreter			    

Brilmayer Sebastian		  Riesch Veronika 
Erster Bürgermeister			   Dritte Bürgermeisterin
Sporer-Fischbacher Ernst 		  Voglsinger Josef 
Zweiter Bürgermeister		
Ostermaier Anton			   Eibl Konrad 
Wieser Hans			   Riedl Evi 
Bartl Rainer			   Gilg Rosi

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Benennung der o. g. 
Mitglieder und deren Vertreter zu.

Entsendung in den Aufsichtsrat EBERwerk GmbH & Co. KG

Beschluss: Der Gemeinderat Aßling stimmt dafür, Bürgermeister 
Sebastian Brilmayer in den Aufsichtsrat der EBERwerk GmbH & 
Co. KG zu entsenden. Dessen Entsendung endet mit dem Ende 
der laufenden kommunalen Legislaturperiode bis 30.04.2032). 
Ferner stimmt der Gemeinderat Aßling zu, dass auf einer Gesell-
schafterversammlung Landrat Robert Niedergesäß sowie  
Dr. Willie Stiehler (Leiter Energieagentur Ebersberg-München)  
als Aufsichtsräte gewählt werden.

Informationen

Die Telefónica Germany GmbH & Co. OHG teilt mit, dass das 
Unternehmen in Aßling, Fl.Nr. 2951 Gemarkung Aßling, Standort 
Ebe-Aßling-Nord, die bestehende ortsfeste Funkanlage erwei-
tern wird. Mit dieser Anlage soll künftig für mobile Telefon- und 
Breitbanddienste in den entsprechenden Technologien (LTE, 5G) 
bedarfsorientiert die Frequenzen von der Bundesnetzagentur 
zugeteilten Spektrum von 700 MHz bis 3.600 MHz eingesetzt.
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Die Gemeinde Aßling sucht  
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen 
Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
mit 39 Stunden / Woche

Ihre Aufgaben:
•	 Kontrolle und Unterhalt von Straßen, Brücken, Wegen, 		
	 Spielanlagenund Grünflächen
•	 Objektbetreuung u. Instandhaltung unserer Liegenschaften
•	 Winterdienst

Ihr Profil: 
•	 eine mind. 3-jährige abgeschlossene Berufsausbildung 		
	 in einem handwerklichen Bereich
•	 Führerschein der Klasse CE, wenn nicht vorhanden, 		
	 die Bereitschaft zum Erwerb
•	 Bereitschaft zur Übernahme von Arbeitseinsätze außerhalb 	
	 der üblichen Dienstzeiten im Rahmen der Winterdienst- 		
	 und Rufbereitschaft, sowie bei Notfalleinsätzen 
•	 Körperliche Fitness, Belastbarkeit und Flexibilität
•	 vielseitiges, handwerkliches, selbständiges 			 
	 und eigenverantwortliches Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit einer 			 
	 unbefristeten Anstellung
•	 geregelt Arbeitszeiten
•	 Vergütung nach dem TVöD und Großraumzulage
•	 Arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersversorgung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter www.assling.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Jahnke zur Verfügung. 
Tel. 08092 8194-57

Die Gemeinde Aßling sucht  
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen 

Bauhofleiter (m/w/d) 
mit 39 Stunden / Woche

Ihre Aufgaben:
•	 Leitung und Organisation des gemeindlichen Bauhofs
•	 Planung, Koordination und Überwachung 			 
	 von Instandhaltungs- und Pflegearbeiten
•	 Sicherstellung der Verkehrssicherheit und Durchführung 	
	 des Winterdienstes
•	 Personalführung und -entwicklung der Bauhofmitarbeiter

Ihr Profil: 
•	 Eine abgeschlossene Ausbildung zum Meister oder 		
	 Techniker in einem technischen oder artverwandten Beruf, 	
	 z.B. Baugewerbe, Garten- und Landschaftsbau
•	 Mehrjährige Erfahrung in der Mitarbeiterführung
•	 Der Besitz des Führerscheins der Klasse CE
•	 Hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit 			 
	 und eine sehr selbständige Arbeitsweise

ANZEIGEN SCHALTEN
SCHON AB € 61,–

anzeigen@vg-nachrichten.de

•	 Einsatzbereitschaft, Gewissenhaftigkeit, Flexibilität, 		
	 Entscheidungsfreudigkeit, Durchsetzungsvermögen 		
	 und soziale Kompetenz
•	 Kommunikations-, Konflikt- und Teamfähigkeit,		
	 Organisationsgeschick, sowie Bürgerfreundlichkeit
•	 Bereitschaft zur Leistung von Überstunden 			 
	 und Wochenenddiensten

Wir bieten Ihnen:
•	 einen sicheren Arbeitsplatz mit einer 			 
	 unbefristeten Anstellung
•	 geregelt Arbeitszeiten
•	 Vergütung nach dem TVöD in Entgeltgruppe 7 		
	 und Großraumzulage
•	 Arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersversorgung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter www.assling.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Jahnke zur Verfügung. 
Tel. 08092 8194-57

Elisabeth Widmann hat sich mit „Gewitterstimmung“  
am Fotowettbewerb 2024 beteiligt.  @ Elisabeth Widmann
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Wasser sparen sichert Versorgung

Aufgrund der anhaltenden Hitze und der trockenen Wit-
terung bittet die Gemeinde Aßling alle Bürgerinnen und 
Bürger verantwortungsvoll mit Trinkwasser umzugehen.  
Auch wenn die Trinkwasserversorgung der Gemeinde 
Aßling stabil ausgelegt ist, belasten die zunehmend lange 
andauernden Hitzewellen und ausbleibenden Niederschlä-
ge die verfügbaren Wassergewinnungsressourcen. 

Die Verbraucher können mit ihrem Verhalten dazu beitra-
gen, diese Belastung zu reduzieren. Die hohen Temperatu-
ren führen zu einem deutlich erhöhten Wasserverbrauch, 
während die natürlichen Wasserreserven sinken. 

Bitte verzichten Sie daher, wenn möglich, auf das Bewäs-
sern von Rasenflächen, das Befüllen von Pools sowie das 
Waschen von Fahrzeugen. Nutzen Sie Wasser sparsam im 
Haushalt und achten Sie darauf, unnötigen Verbrauch zu 
vermeiden. Jeder Beitrag hilft dabei, die Trinkwasserversor-
gung auch in Zukunft für alle zuverlässig sicherzustellen. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre 
Unterstützung. Gemeinsam können wir dazu beitragen, 
unsere wertvolle Ressource Wasser zu schützen und auch in 
den kommenden Wochen ausreichend verfügbar zu halten. 

Weitere Informationen findet man auf der Homepage unter: 
www.assling.de/buergerservice-politik/ver-und-entsorgung/wasserversorgung

Flächenreinigung 
completed!

Glänzender Finish 
für alle Flächen.

DIE KOBOLD FAMILIE
FÜR IHR SAUBERES ZUHAUSE
Überzeugen Sie sich am besten selbst von den  
Leistungen der Kobold-Produkte – ganz bequem bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie mich gern an!
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Ihr persönlicher Ansprechpartner in 

Aßling, Bruckmühl, Feldkirchen-Wester-
ham, Ostermünchen und Tuntenhausen

Werner Oest

werner.oest@kobold-kundenberater.de 
Mobil: 0176 24 72 12 66

+

Ideen für ein 
sauberes Zuhause.

F U T T E R  U N D  Z U B E H Ö R

Kennen Sie schon
unsere Heimtier-
Abteilung in Aßling?

 Unsere Lieferanten:

Hunde
Katzen
Vögel
Nager 

5% Rabatt mit unserer
Heimtier-Kundenkarte!

Rosenheimer Str. 41
85617 Aßling
Tel.: 08092 8584-0

Bahnhofstraße 6 
85625 Glonn
Tel.: 08093 9037-0

WWW.RA I F F E I S EN - EBER SBERG . D E

Freunde für´ś Leben

5% RABATT

KUNDENKARTE
HEIMTIER 

Raiffeisen Naturkraft · Mjamjam
Mac´s · Rinti · Animonda ·
Miamor · Kerbl · Welzhofer
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Zum Jahresende allerhand los im Berger 
Spatzennest 

Beim Frühlingsfest im Mai wurden Zaunlatten von den Kindern 
kreativ bemalt. Es schaut im Garten jetzt wunderschön aus. 
Herzlichen Dank an alle! Die Zaunlatten wurden von der Fa. Wie-
ser vorgefertigt, sodass sie gleich bemalt werden konnten.

Zum Endspurt des Kindergartenjahres war einiges geboten:

Das Klick Klack Theater besuchte uns mit dem Stück:  
Dornröschen. 

Die Vorschulkinder durften einen Ausflug in die Notaufnahme 
des Ebersberger Krankenhauses machen. Dort wurde ihnen ge-
zeigt, wie alles abläuft, wenn man einmal krank oder verletzt ist 
und Hilfe benötigt. Zum Abschluss durfte sich jedes Kind noch 
einen Verband anlegen lassen und bekam noch ein Verbands-
päckchen mit nach Hause. Vielen Dank an Sissy Heimgartner für 
den schönen Vormittag!

Ein weiteres Highlight war der Ausflug aller Kinder zum Aßlinger 
Dampfbahnclub. Dort durften sie viele Runden drehen und im 
Bahnhof gemeinsam Brotzeit machen. Ein herzliches Danke-
schön an Stefan Peetz mit Team!

Die Vorschulkinder erlebten eine Schulstunde, machten die 
Pause mit und bekamen im Anschluss ein Eis in der Aßlinger 
Eisdiele. Busunternehmen Riedl fuhr uns umsonst zum Kinder-
garten zurück, vielen Dank dafür!

Außerdem war die Zahnärztin Dr. Knefel bei uns zu Besuch. Die 
Kinder lernten, wie man die Zähne richtig putzt und pflegt. 

Kurz darauf wurde das Ohrenkönigsfest gefeiert. Es ist der Ab-
schluss des jährlichen Sprachtrainings. Schließlich gab es noch 
die legendäre Schulranzenparty, in der alle Vorschulkinder ihren 
Schulranzen präsentierten. 

Zum Ende des Kindergartenjahres findet am 30. Juli unser 
Abschlussfest statt. Wir feiern mit Herrn Langsenlehner einen 
Gottesdienst passend zu unserem Jahresthema „Farben“.  
Anschließend findet noch ein gemütlicher Abend mit den Vor-
schulkindern statt: mit Schatzsuche, gemeinsamem Kochen, 
Besuch einer Zauberin und gemeinsames Singen mit unseren 
bekannten „Schlagern“. So geht jedes Kindergartenjahr mit 
vielen Ereignissen zu Ende. 

Schwupps, schon ist das  
Kita-Jahr vorbei

Im HfK St. Georg blicken wir zurück, auf ein erfülltes Kita-Jahr, 
voller Erlebnisse, Freude und viel Kinderlachen.

Erneut durften wir das Klick-Klacktheater in unserem Haus 
begrüßen und sowohl die Kleinsten, als auch die ganz Großen 
haben herzlich gelacht, während der lustigen Aufführung des 
Stücks „Frau Holle“. 

Dieses Ereignis organisierte der Elternbeirat, sowie auch die 
Möglichkeit, mit dem gesamten Kinderhaus den Dampfbahn-
club, in Aßling, zu besuchen. Auch dort haben alle Kinderaugen 
geleuchtet, denn mit der gesamten Gruppe auf den kleinen 
Zügen zu fahren, ist ein Erlebnis der besonderen Art.

Vielen Dank also an unseren tollen Elternbeirat!

Nun freuen sich die Vorschulkinder auf die Einschulung und die 
Krippenkinder auf den Start in den Kindergarten. Eine Zeit voller 
Abschiede und Neubeginn erwartet uns und diese Zeit feiern 
wir mit unseren Rausschmeißfesten und einem großen Ausflug 
in den Tierpark Hellabrunn, mit den Vorschulkindern.

Das Team St. Georg bedankt sich für ein schönes Kita-Jahr  
und freut sich auf viele neue Gesichter im September.

Kinder gestalten ihren Geburtstag

Im AWO Kinderhaus Aßling steht der Geburtstag eines Kindes 
ganz im Zeichen der Mitbestimmung.

Im Vorfeld überlegt das Kind, anhand unseres Geburtstagsfrage-
bogens, wie sein besonderer Tag aussehen soll. Es entscheidet, 
ob es eine Krone oder einen Orden bastelt und wählt aus, was es 
seinen Gästen zum Essen anbietet. Auch die Geburtstagswün-
sche finden auf individuelle Weise ihren Weg ins Universum.

Ein weiterer Höhepunkt ist die gemeinsame Geburtstagsaktion. 
Ob ein Spiel, musizieren, oder ein Bilderbuch, das Geburtstags-
kind entscheidet.

Auch bei der Gästeliste darf das Kind Verantwortung überneh-
men. Es kann bis zu elf Kinder einladen und die Bildungsbeglei-
terin wählen, welche die Geburtstagsfeier begleitet.

Durch diese vielfältigen Ent-
scheidungsmöglichkeiten 
erlebt das Kind, dass seine 
Meinung zählt.

Es werden Selbstständigkeit, 
Partizipation und soziale 
Kompetenzen gestärkt.

So wird jeder Geburtstag im 
AWO Kinderhaus Aßling zu 
einem einzigartigen Fest.

Helfen Sie uns zu helfen!
www.stiftung.attl.de
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Aßlinger-Emmeringer Mädchenzirkus

Anfang Juli zeigten etwa 70 Mädchen des Aßlinger-Emmeringer 
Mädchenzirkus vor vollbesetzten Pfarrsaal ihre neuesten Tänze, 
Sketche und Akrobatik.

Einen herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, dass dies 
möglich ist. Vor allem den ehrenamtlichen Trainerinnen, den 
Helfern beim Auf- und Abbau, den Kuchenbäckerinnen und 
natürlich den Mädchen, die mit großem Eifer und Begeisterung 
dabei sind.

Vom 

17. bis 29. August

haben wir täglich von

9- 13 Uhr geöffnet 

BÜCHERLADEN
lesen schreiben basteln schenken

Öffnungszeiten: 
Mo bis Sa von 9 - 13 Uhr 
nachmittag (außer Sa) von 15 -18 Uhr

BÜCHERLADEN AßLING
Bahnhofstraße 25 • 85617 Aßling
Tel: 08092 - 85 27 22 
Signal/WhatsApp: 0178-110 29 68
E-Mail: ladenassling@gmail.com

www.Buecherladen-Assling.de

Wir wünschen
Euch schöne

Sommerferien!
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100 Freiwillige beim Moormitmachtag im 
Brucker Moos

Rund 100 Freiwillige haben beim Moor-Mitmachtag im  
Brucker Moos bei Aßling kräftig angepackt und gemeinsam  
den Grundstein für weitere Maßnahmen zur Wiedervernässung 
des Moores gelegt. 

Ein Tag, der die drei Veranstalter, die Aktion Zukunft+, CO2-regio 
und der Deutsche Alpenverein (DAV), zufriedenstellte und den 
Menschen in der Region die Möglichkeit bot, den Klimaschutz 
direkt vor Ort zu unterstützen. 

Im Mittelpunkt stand die praktische Arbeit vor Ort:  
Gemeinsam mit Fachleuten hoben die Teilnehmenden eine 
Versickerungsmulde aus, die künftig dazu beitragen soll, Wasser 
gezielt in die Moorfläche zurückzuführen. 

Auch Sebastian Brilmayer, Erster Bürgermeister der Gemeinde 
Aßling, brachte sich aktiv bei dieser Aktion ein und sieht in der 
Wiedervernässung der Moore auch Klimafolgenanpassung, 
denn bei Starkregen dienen diese als Wasserspeicher, so dass 
die Pegelstände an Bächen und Flüssen weniger schnell steigen. 
Robert Niedergesäß, Landrat des Landkreises Ebersberg, beton-
te: „Moore sind Lebensraum seltener Pflanzen und Insekten und 
natürliche Kohlenstoffspeicher und somit von großer ökologi-
scher Bedeutung“. 

„Der Moor-Mitmachtag hat eindrucksvoll gezeigt, wie groß die 
Bereitschaft in unserer Region ist, selbst aktiv für den Klima-
schutz zu werden.“, sagte Dr. Willie Stiehler, Geschäftsführer der 
Energieagentur Ebersberg-München, die im Auftrag der beiden 
Landkreise auch die Aktion Zukunft+ betreut. 

Die vielfältige Funktion der Moore und ihre Bedeutung für Klima 
und Biodiversität hoben auch die Exkursionen und Info-Stände 
hervor, die in den Pausen von der praktischen Arbeit von den 
Teilnehmenden gut genutzt wurden. 

Es sei wichtig, die unterschiedlichen Perspektiven an einen Tisch 
zu bringen um den Moorschutz in der Region weiter voranbrin-
gen betonten Fachleute. Auch brauche es neben der Finanzie-
rung weiterer Maßnahmen vor allem Grundstückseigentümer, 
die bereit sind, Flächen für Renaturierungsprojekte zur Verfü-
gung zu stellen. 

Für Sebastian Brilmayer, Erster Bürgermeister der Gemeinde Aßling, war es wichtig,  
Teil der Moor-Mitmachaktion zu sein und setzte hier eine Markierung.  
© Energieagentur Ebersberg 
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Bürgerengagement beim Workshop „Klima-
schutz in Aßling“  - konkrete Ideen erarbeitet

Wer heute den Klimaschutz aktiv mitgestaltet,  
prägt die Lebensqualität von morgen. 

Diesem Gedanken folgten im Juni rund 20 Aßlinger Bürgerinnen 
und Bürger und nahmen am Workshop „Klimaschutz in Aßling“ 
teil. Trotz oder gerade wegen der hochsommerlichen Tempe-
raturen nutzten die Teilnehmenden die Gelegenheit, sich über 
Herausforderungen des Klimawandels auszutauschen und ge-
meinsam konkrete Ideen und Maßnahmen für den Klimaschutz 
vor Ort zu entwickeln. 

Organisiert wurde die Veranstaltung von der Gemeinde unter 
der Leitung der Klimaschutzmanagerin Vera Tiefbrunner in Zu-
sammenarbeit mit Elisabeth Buchmann von der Energieagentur 
Ebersberg-München. Erster Bürgermeister Sebastian Brilmayer 
betonte die Bedeutung der Bürgerbeteiligung: „Klimaschutz-
maßnahmen könnten ihre volle Wirkung nur entfalten, wenn sie 
von der Bevölkerung mitgetragen werden.“ Deshalb setze die 
Gemeinde bewusst auf den direkten Dialog.

Im Mittelpunkt des Workshops standen die Themen Energie-
versorgung, nachhaltiges Heizen, Mobilität sowie Umwelt und 
Klimaanpassung. Neben möglichen Maßnahmen wurden auch 
die bereits spürbaren Folgen des Klimawandels diskutiert.  
So informierte Karl-Heinz Donauer, Leiter des Wasserwerks, über 
die Auswirkungen niedriger Grundwasserstände auf die Trink-
wasserversorgung und warb für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit der Ressource Wasser.

Die Ergebnisse des Workshops fließen unmittelbar in das integ-
rierte Klimaschutzkonzept der Gemeinde ein. Laut Klimaschutz-
managerin Vera Tiefbrunner liefern die Rückmeldungen wichtige 
Hinweise darauf, welche Maßnahmen aus Sicht der Bürgerschaft 
den größten Nutzen versprechen. Daher soll es auch in Zukunft 
weitere Gelegenheiten zum Austausch geben.

Unterstützt wird die Gemeinde von der Energieagentur Ebers-
berg-München, die ihre fachliche Erfahrung nicht nur bei der 
Beratung von Kommunen einbringt, sondern auch erste Anlauf-
stelle für Unternehmen und Privatpersonen in allen Fragen rund 
um die Energie ist. Die Erstellung des Klimaschutzkonzepts wird 
im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundesmi-
nisteriums für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit gefördert. Nach Abschluss wird das Konzept auf der 
Internetseite der Gemeinde veröffentlicht werden.

Engagierte und interessierte Bürgerinnen und Bürger bündelten konkrete Ideen und 
Maßnahmen für den Klimaschutz in Aßling. © Vera Tiefbrunner/VG

Ihr Objekt wird gesucht!

0171 5863263
bn@bnimmo.de

WEB:
MOBIL:
E-MAIL:

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
www.bnimmo.de

Elisabeth Bechler -Neugart
Seit 1994 Ihre Immobilienpartnerin

in VaterstettenJede Immobilie ist besonders -
meine Dienstleistung auch!

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

ERFRISCH
ENDANDE

RS!

Ihr

Gutschein für eine

Marktpreiseinschätzung

BNIMMOBILIENE.K.I
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Der Agenda Arbeitskreis Natur, Umwelt, Landwirtschaft hat sie 
vor einigen Jahren gepflanzt und pflegt sie kontinuierlich.  
Beide Stöcke sind Wildrosen, haben also einfache ungefüllte 
Blüten. So sind sie nicht nur Nahrung für Bienen und Insekten.  
Aus ihnen wachsen anschließend auch Hagebutten, die Vögeln, 
Eichhörnchen und vielen anderen Tieren als Nahrung dienen. 
Aber nicht nur am Bushäusl, auch in den Grünflächen entlang 
der Straße Am Bahnhof, blühen die Rosen dieses Jahr besonders 
schön. Man kann dort verschiedenste Rosenarten sehen, die alle 
vom Arbeitskreis gepflanzt wurden.

20. August 2026 - auf nach Ebersberg? 
Wandergruppe Aßlinger Senioren

EBE hier bei uns „gleich ums Eck“? Nicht doch, wir finden einen 
gleichnamigen Berg in Österreich, in der Nähe vom Walchsee. 
Eigentlich muss es also heißen: „Auf zum Ebersberg“. 

Vom Wanderparkplatz bei Kranzach aus, suchen wir uns den 
Weißenbach. Diesem folgen wir eine ganze Weile und wenden 
uns dann ab in Richtung Raineralm.  
An selbiger vorbei, erreichen wir bald die „Obere Schwarzenba-
chalm“ (Wer noch Lust und Kondition hat, erreicht den „Ebers-
bergbuckel“ in knapp 15 Minuten). Der Rückweg zieht sich ein 
wenig und führt über die Lippenalm zurück nach Kranzach.

Diesmal sind rund 03:30 Std. Wanderzeit geplant.  
Höhenmeter haben wir ca. 400 (ohne Gipfel).

Abfahrt an der Linde in Aßling um 09.00 Uhr.  
Fahrt mit Gem.-Bus und ggf. Privat-Pkw. 
Unkostenbeitrag: 5,- € / Person.

Anmeldung bis 18.08.2026 bei Heinz Ullmann 
Wandergruppe Aßlinger Senioren

Tel.: 	 08092 8 63 98 97	 Mobil: 	0151 59 98 28 83 
E-Mail:	 ul-sen@t-online.de	 Web: 	 www.ass-sen-wandern.de

Erfolgreiche Ramadama-Aktion  
in und um Aßling

Der Agenda AK Natur, Umwelt, Landwirtschaft veranstalteten 
kürzlich zusammen mit dem Ortsverband Die Grünen in Aßling 
einen Ramadama und sammelten zwei Stunden lang Müll und 
Unrat in und um Aßling. 

Zehn Helferinnen und Helfer, darunter Mitglieder der Veranstal-
ter und engagierte Bürger starteten an der Dorflinde ihre Aktion 
und verteilten sich in kleinen Gruppen. Ihr Hauptaugenmerk 
lag auf den Straßenrändern, Wegen und Plätze. Hauptsächlich 
an den Hauptstraßen lag viel Müll, aber auch an Bänken und 
Plätzen wurden die Teilnehmer fündig und schnell füllten sich 
die Müllsäcke. Vor allem das Aufsammeln der für die Umwelt be-
sonders schädlichen Zigarettenkippen war sehr mühsam. 

Am Ende des Ramadama trafen sich alle wieder an der Linde 
und ließen sich Butterbrezen und Getränke schmecken, die von 
der Gemeinde Aßling gespendet wurde.

Agenda 21 Arbeitskreis  
Natur, Umwelt, Landwirtschaft

Der Arbeitskreis trifft sich, wie immer, am vierten Dienstag des 
Monats – diesmal der 25.08.26

Um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum neben der Eisdiele – Interes-
sierte sind herzlich willkommen!

Rosenblüte in Aßling

Das Jahr 2026 ist ein Rosenjahr! In ihrer Vielfalt an Blüten, Farben 
und Düften sind sie, teils bis in den Herbst hinein, in zahlreichen 
Gärten und Anlagen zu bewundern. Auch die beiden Rosen-
stöcke am Bushäusl, an der Ortsausfahrt Steinkirchner Straße in 
Aßling, zeigten sich im Juni in ihrer vollen Pracht. 

Das engagierte Ramadama-Team(von rechts.) Maximiliane Dietl, Carolin Nierwetberg, 
Dora Wollenweber, Hubert Möllmann, Bettina Möllmann, Johannes Nierwetberg,  
Margit Dilling und ein engagierter Bürger. © Privat
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85617 Lorenzenberg, Eichhofener Straße 6
Telefon: 08092 - 10 72, Mobil: 0172 - 814 66 12

E-Mail: ziller-bernhard@t-online.de

Ihr Fachbetrieb seit 1863 für:
Rohbau – Umbau – Ausbau – Planung

BESTATTUNGSHILFE RIEDL

Ebersberg Sieghartstraße 15
Bestattungs-

vorsorge

Tag und Nacht erreichbar!   www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

0 80 92   8 84 03/
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00 
Höhenkirchen / Sieg.
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München
0 89 / 62 17 15 50

Vaterstetten  
Annahmestelle 
im Gartencenter  
Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg a. Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
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Vereinsausflug der  
Freiwilligen Feuerwehr Aßling

Bei bestem Sommerwetter führte der diesjährige Vereinsausflug 
der Freiwilligen Feuerwehr Aßling am 20. Juni an den Chiemsee. 
Erstes Ziel war die Freiwillige Feuerwehr Prien, die den Aßlinger 
Kameraden/innen einen Einblick in ihr Feuerwehrhaus und ihren 
Fahrzeugbestand gewährte. Nach einer gemeinsamen Brotzeit 
blieb auch Zeit für den fachlichen und kameradschaftlichen 
Austausch. 

Anschließend ging es direkt an den Chiemsee. Dort wartete 
bereits das nächste Highlight: die Besichtigung der Einsatz-
boote von Feuerwehr und Wasserwacht. Mit diesen setzte die 
Gruppe später zur Herreninsel über. Vor Ort wurde deutlich, 
dass Einsätze auf einer Insel besondere Herausforderungen mit 
sich bringen. Von der Alarmierung über die Logistik bis hin zur 
Zusammenarbeit der verschiedenen Hilfsorganisationen er-
hielten die Teilnehmer spannende Einblicke in ein Einsatzgebiet, 
das sich deutlich vom Feuerwehralltag im Landkreis Ebersberg 
unterscheidet. 

Die Kombination aus fachlichem Austausch, beeindruckender 
Kulisse und vielen interessanten Eindrücken machte den Ausflug 
zu einem abwechslungsreichen Tag für alle Beteiligten. Nach 
etwas Freizeit auf der Herreninsel ging es am späten Nachmit-
tag zurück nach Aßling. Den gelungenen Abschluss fand der 
Vereinsausflug beim Weinfest des TSV Aßling, wo der Tag in ge-
selliger Runde ausklang. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Freiwilligen Feuerwehr Prien sowie 
der Wasserwacht für die freundliche Aufnahme, die interessanten 
Führungen und die spannenden Einblicke.

230 Jahre Fördermitglied-
schaft beim BRK Ebersberg

Das BRK Ebersberg bedankte sich bei allen langjährigen Förder-
mitglieder, die im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung in der 
Ebersberger Alm geehrt wurden. 

Insgesamt waren es 49 Frauen und Männer, welche das BRK 
Ebersberg bereits seit 30,40, 50 oder gar 60 Jahren finanziell 
unterstützen. Aus der Gemeinde Aßling sind es fünf Bürgerinnen 
und Bürger, die insgesamt auf 230 Jahre Fördermitgliedschaft 
blicken können. „Ich freue mich sehr, dass viele Aßlinger als 
Fördermitglied eine wichtige Säule darstellen und die Finanzie-
rung des umfangreichen Aufgabengebiets des BRK Ebersberg 
sichern“, betonte Sebastian Brilmayer, Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Aßling am Festabend. 

„Über 1.290 ehrenamtliche Mitglieder leisteten 2025 über 
124.000 Stunden ehrenamtliche Arbeit. In den 11 Bereitschaften 
engagieren sich 600 Ehrenamtliche u.a. bei Sanitätswachdiens-
ten, im Katastrophenschutz, als Helfer vor Ort, Unterstützung 
von Blutspendeterminen“, erklärt Kathrin Alte, Vorsitzende des 
BRK-Kreisverbandes Ebersberg. 

Im Jugendrotkreuz sind 278 Kinder und Jugendliche in sieben 
örtlichen Gruppen und fünf Schulsanitätsdiensten aktiv, bei der 
Wasserwacht sorgen vier Ortsgruppen knapp 400 aktiven Mit-
gliedern für die Sicherheit an den Gewässern im Landkreis und 
sind für die Ausbildung von Rettungsschwimmern zuständig.

70 Jahre Burschenverein Steinkirchen

Ein Anlass, auf viele schöne Jahre und gemeinsame Erlebnisse 
zurückzublicken. Dieses besondere Jubiläum feiern wir vom  
13. bis 17. August 2026 und laden alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich dazu ein. 

Gemeinsam möchten wir auf 70 Jahre Vereinsgeschichte zurück-
blicken und diesen Meilenstein gebührend feiern. 

Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern, Freunden und Unter-
stützern, die unseren Verein über all die Jahre begleitet haben 
und auch weiterhin unterstützen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher  
und ein gelungenes Jubiläumsfest in Steinkirchen.

Sebastian Brilmayer, Erster Bürgermeister der Gemeinde Aßling (links) und Kathrin Alte, 
Vorsitzende des BRK-Kreisverbandes Ebersberg (rechts) dankten Stefan Gaar (30 Jahre), 
Sieglinde Steigauf (40 Jahre), Alois Eichner und Anton Ostermeier (beide 50 Jahre) und 
Rosa Gaar (60 Jahre) für ihre langjährige Mitgliedschaft (in Klammer)  © BRK Ebersberg

Mit den Einsatzbooten von Feuerwehr und Wasserwacht ging es für die Aßlinger Kame-
raden/innen über den Chiemsee zur Herreninsel.
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Pörsdorf 31, 85617 Aßling
Tel: 0 80 92 - 33 65 34
Mobil: 0172 - 89 30 329
info@hanslmayer-fenster.de
www.hanslmayer-fenster.de

Geringer Aufwand – Große Wirkung!
Bis zu 12 Sorten / jährlich kostenlos im Wechsel schalten

anzeigen@vg-nachrichten.de

Einladung zum „Stammtisch“  
VdK Ortsverband Emmering, Aßling 		
und Frauenneuharting

Liebe Mitglieder des VdK Ortsverbandes Emmering / Aßling und 
Frauenneuharting, auch im Juli 2026 laden wir Euch wieder herz-
lich zu unserem „Stammtisch“ ein. 

August 2026 / Sommerferien: Es findet kein Treffen statt!

Ankündigung September 2026:

Wann?	 18.09.2026 ab 14 Uhr 
Wo?    	    Café Martermühle, Am Brucker Feld 2, 85567 Grafing 

Eine Bitte: Wir möchten unseren digitalen Informationsweg 
weiter ausbauen, helfen Sie uns dabei:

•	 Hat sich Ihre E-Mail-Adresse geändert?
•	 Haben Sie uns bisher noch keine E-Mail-Adresse mitgeteilt?

Falls ja, bitten wir Sie um eine kurze Meldung an:  
VdK-Kreisgeschäftsstelle Ebersberg 

Telefon: 08092/30438-0	 E-Mail: kv-ebersberg@by.vdk.de

Wir freuen uns auf gute Gespräche und einige schöne Stunden 
in geselliger Runde. 

Herzliche Grüße – Euer Vorstand VdK Ortsverband Emmering,  
Aßling und Frauenneuharting

Die kfd Aßling lädt herzlich ein 

* zum Kräuterbuschenbinden für Mariä Himmelfahrt, am Frei-
tag den 14. August, um 17:00 Uhr beim Wandler (gegen über 
Netto). Wir freuen uns über Kräuter- und Blumenspenden  
und helfende Hände! 

Die Kräuterbuschen werden im Gottesdienst am 16. August ge-
segnet und anschließend verteilt. Wir freuen uns über Spenden 
für die KlinikClowns Bayern e.V.! 

* zur gemeinsamen Teilnahme an der Wallfahrt des kfd Diöze-
sanverbands nach Altötting, am Samstag, den 26.09.2026.  
In der St. Anna Basilika in Altötting findet um 9:30 Uhr eine 
heilige Messe statt. Zum Mittagessen kehren wir gemeinsam 
ein. Anschließend besteht um 14:00 Uhr die Möglichkeit, die 
Wallfahrt mit einer Andacht abzuschließen. Wir reisen in Fahrge-
meinschaften an. Dafür treffen wir uns um 7:15 Uhr an der Linde 
und bitten um Anmeldung bis zum 19. September 2026 unter 
08092 8636760.

Jamsession am 27.08.2026  
im Kulturcafe Aßling am Bahnhof

Beginn ab 19 Uhr. 
Weitere Infos unter: chickenpete.de
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Die E1 des TSV Aßling ist Meister 

Mit großem Kampfgeist, beeindruckendem Teamzusammenhalt 
und jeder Menge Leidenschaft hat sich die E1 den Meistertitel 
gesichert. 

Über die gesamte Saison hinweg haben sich die Spielerinnen  
und Spieler sowohl taktisch als auch technisch hervorragend 
weiterentwickelt.

Meisterhaft E-Mädels in neuen Trikots 
 
Die Kieferorthopädie California Smile mit Standorten in Mün-
chen-Bogenhausen und Grafing hat die E-Juniorinnen vom  
TSV Aßling mit neuen Trikots ausgestattet. 

Das ganze Team dank der Praxis, vertreten am Fototermin durch 
Dr. Moritz Göde. In den neuen Trikots konnte gleich der Meister-
titel gefeiert werden.

Boule spielen am Montagnachmittag

Jeden Montagnachmittag  
ab 14 Uhr auf der Boulebahn  
am Spielplatz Mitterweg.

Auch Zuschauer sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Nähere Informationen bei  
Peter Preis | Tel. 08092 4822

Neu in der Gemeindebücherei

Provenzalisches Licht - Ein Fall für Pierre Durand 
Sophie Bonnet - Kriminalroman

Sainte-Valérie wird Ende Juni Schauplatz für 
die Modenschau des Designers Cyril Fonta-
nel. Pierre Durand, der für die Sicherheit vor 
Ort verantwortlich ist, hat Mühe, den im-
pulsiven Modeschöpfer und die vom Trubel 
aufgebrachten Dorfbewohner zu beruhigen. 
Doch als bekannt wird, dass Fontanel ano-
nyme Morddrohungen erhält, ist das Chaos 
komplett. Will jemand der Karriere des 
Modeschöpfers schaden? Oder verschweigt 
Fontanel etwas aus seiner Vergangenheit?

Für Durand steht fest: In Sainte-Valérie darf kein Mord gesche-
hen. Die Suche nach dem Schreiber des Drohbriefs führt Durand 
nach Tarascon - und zu einer Toten, die mit allem in Verbindung 
zu stehen scheint.

Generation rechts? 
Rüdiger Maas - Sachbuch

Der Autor beschreibt aus neutraler Perspek-
tive den politischen Meinungsbildungspro-
zess, die politischen Einstellungen und ihre 
Ausprägungen, die sich gegenwärtig unter 
jungen Menschen in Deutschland heraus-
bilden. Er beschreibt die Sicht der jungen 
Leute auf ihr Land, die Politik und die 
Regierung. Ein Team von Wissenschaftlern 
hat zwei Jahre lang Hunderte von jungen 
Menschen auf der Straße, in Sportvereinen, 
Einkaufszentren, Fußgängerzonen und Dorfveranstaltungen 
über ihre Lebenswirklichkeit und ihre Haltung zur Politik befragt. 

Der Autor zeigt, was junge Menschen heute bewegt, wie soziale 
Medien politische Haltungen formen und warum Überbehütung 
junge Leute anfällig für autoritäre Kräfte macht.

Wie nennt ihr dieses Land hier? Unter Siedlern 
Tuvia Tenenbom - Reportage

Tuvia Tenenbom hat sich mehrere Monate dort aufgehalten,  
wo Geschichte, Religion und Politik aufeinandertreffen:  
in das Land zwischen Jerusalem, Nablus und den jüdischen 
Siedlungen – Westjordanland, das seit 1967 von Israel völker-
rechtswidrig besetzt ist. Er war in jüdischen Siedlungen und 
Flüchtlingslagern, hat mit Rabbinern, radikalen jüdischen Sied-
lern, Aktivisten und Journalisten, Palästinensern und israelischen 
Politikern gesprochen. 

Er berichtet über verblüffende Begegnun-
gen und surreal anmutende Episoden, und 
es dreht sich immer wieder um die Frage:

„Wem gehört dieses Land?“ Deutlich wird 
auch, dass die Frage aus Sicht radikaler 
jüdischer Siedler und israelischer Politiker 
längst entschieden ist - wenn auch die täg-
lich stattfindenden Annexionen palästinen-
sischen Landes in der Reportage kaum eine 
Rolle spielen.

22  August 2026

Aßling



Benedikt Pfaff
Metallbaumeister
Grafinger Str.16
85617 Lorenzenberg

Metallbau
Schweißarbeiten
Lohnschweißen

Sonderkonstruktionen
Sonderbau
Prototypenbau

T: 0 174 - 32 04 785
info@ap-metall.com 
www.ap-metall.com

funktional und ästhetisch.

www.schreiner-in-lorenzenberg.de

S c h r e i n e r w e r k s t ä t t e 
Schreinerwerkstätte Wieser
Aiblinger Straße 12
85617 Aßling / Lorenzenberg
Telefon +49 8092 86081-0
info@schreiner-in-lorenzenberg.de
www.schreiner-in-lorenzenberg.deBüro & Gewerbe Böden Treppen DenkmalschutzKüche & BadFenster & TürenInnenausbau

se
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August 2026  23



Bürgermeisterin Claudia Streu-Schütze

TEL.:	 08039 1570 	 | Rathaus Emmering 
TEL.: 	 08092 8194-62 	| Büro VG Aßling 
MOBIL: 	 0172 9829308 
E-MAIL: 	claudia.streu-schuetze@vg-assling.de

Rathaus 
Hauptstraße 21, 83550 Emmering

Bürgersprechstunde 
Dienstags von 14 - 17 Uhr oder nach tel. Vereinbarung.

Tauschbücherei 
Im alten Rathaus, Hauptstraße 8, Emmering,  
Eingang auf der Rückseite, täglich geöffnet.

www.emmering.eu

Aus dem Gemeinderat
Bei Interesse: Die Original-Niederschrift kann in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden.

Sitzung am 12.05.2026 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll

Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder

Bürgermeisterin Claudia Streu-Schütze forderte die vier neu ge-
wählten Gemeinderatsmitglieder Stefan Hilger, Johannes Loidl, 
Peter Mühlbauer und Florian Weiss auf, sich zu erheben. 
Sie nahm ihnen dann den in Art. 31 Abs. 4 GO  
vorgeschriebenen Eid ab.

Beschlussfassung über die Zahl  
der weiteren Bürgermeister

Beschluss: In der Gemeinde Emmering wird für die Dauer 
der Wahlzeit 2026/2032 außer einem zweiten auch ein dritter 
Bürgermeister gewählt. Der zweite und dritte Bürgermeister ist 
jeweils ehrenamtlich tätig.

Wahl des zweiten Bürgermeisters

Für die Wahl des zweiten Bürgermeisters wurde von Gemeinde-
ratsmitglied Martin Killi Stefan Hilger vorgeschlagen. Weitere 
Wahlvorschläge wurden nicht vorgebracht. Die anschließende 
Wahl brachte folgendes Ergebnis: Von den 13 abgegebenen 
Stimmzetteln waren 13 gültig. 13 gültige Stimmen entfielen  
auf Stefan Hilger.      

Die Bürgermeisterin verkündete das Wahlergebnis und stellte 
fest, dass Stefan Hilger somit zum zweiten Bürgermeister ge-
wählt wurde. Stefan Hilger erklärte schriftlich,  
dass er die Wahl annimmt.

Wahl des dritten Bürgermeisters

Für die Wahl des dritten Bürgermeisters wurde von Stefan Hilger 
Martin Killi vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge wurden 
nicht vorgebracht. Die anschließende Wahl brachte folgendes 
Ergebnis: Von den 13 abgegebenen Stimmzetteln waren 12 
gültig, ein Stimmzettel war leer. 12 gültige Stimmen entfielen 
auf Martin Killi. 

Die Bürgermeisterin verkündete das Wahlergebnis und stellte 
fest, dass Martin Killi somit zum dritten Bürgermeister gewählt 
wurde. Martin Killi erklärte schriftlich,  
dass er die Wahl annimmt.

Vereidigung des zweiten und dritten Bürgermeisters

Die weiteren Bürgermeister sind nach Art. 27 KWBG erneut zu 
vereidigen, auch wenn sie bereits als Gemeinderatsmitglieder 
vereidigt wurden. Bürgermeisterin Claudia Streu-Schütze führte 
die Vereidigung des zweiten und dritten Bürgermeisters durch.

Erlass einer Geschäftsordnung (GeschO)

Der Gemeinderat gibt sich gem. Art. 45 Abs. 1 GO eine Ge-
schäftsordnung. Von der Verwaltung wurde der Entwurf einer 
neuen Geschäftsordnung vorbereitet, dieser basiert auf dem 
aktuellen Muster des Bayerischen Gemeindetags und wurde an 
die örtlichen Gegebenheiten und vorhandenen Regelungen der 
bestehenden Geschäftsordnung angepasst.

Der Geschäftsordnungsentwurf wurde dem Gemeinderat 
aufgezeigt und gemeinsam besprochen. Änderungen wurden 
eingearbeitet. Der Gemeinderat hat von dessen Inhalt insofern 
genaue Kenntnis.

Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Emmering gibt sich 
aufgrund des Art. 45 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
Staat Bayern (GO) die „Geschäftsordnung“.

Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des ört-
lichen Gemeindeverfassungsrechts

Neben der Beschlussfassung über eine Geschäftsordnung ist 
im Zusammenhang mit der konstituierenden Sitzung auch die 
Neufassung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts aufgrund der Art. 20a Abs. 1 Satz 
2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 
88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
gängig.

Insofern wurde von der Verwaltung auch hierzu ein entspre-
chender Entwurf ausgearbeitet. Der Satzungsentwurf wurde 
dem Gemeinderat aufgezeigt und gemeinsam besprochen. Der 
Gemeinderat hat von dessen Inhalt insofern genaue Kenntnis.

Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Emmering be-
schließt aufgrund der Art. 20a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 
33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) „Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
der Gemeinde Emmering“.

Bildung und Besetzung von Ausschüssen  
und Arbeitskreisen

Informationen für den Gemeinderat:
Größe der Ausschüsse:

•	 keine ausdrückliche Festlegung der Mindest-, Höchstzahl
•	 Ausnahme: Rechnungsprüfungsausschuss,  
	 vgl. Art. 103 Abs. 2 GO (3 – 7 Mitglieder)
•	 Ansehnlich große Gruppierungen des Gemeinderats müssen 		
	 in den Ausschüssen vertreten sein
•	 Ausschussstärke von etwa einem Viertel der Zahl 			 
	 der Gemeinderatsmitglieder scheint gerechtfertigt
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Gebot der Spiegelbildlichkeit: (vgl. Art. 33 Abs. 1 Satz 2 GO)

Bei der Zusammensetzung der Ausschüsse hat der Gemeinderat 
dem Stärkeverhältnis der Fraktionen / Gruppen / Ausschussge-
meinschaften Rechnung zu tragen.

Rechnungsprüfungsausschuss

Für den Rechnungsprüfungsausschuss wurden 6 Mitglieder 
namentlich bestellt:

Mitglied		  1. Stellvertreter		  2. Stellvertreter	  

Maria Springer	 Josef Gilg		  Stefan Hilger 
Martin Killi 
Johann Egger 
Florian Weiss 
Peter Mühlbauer 
Josef Stellner

Beschluss: Die vorstehende Besetzung des Ausschusses wurde 
so beschlossen. Zur Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-
schusses wurde Gemeinderatsmitglied Maria Springer bestellt, 
die den Vorsitz annahm.

Bestellung der Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft Aßling

Die Vertreter zur Gemeinschaftsversammlung werden analog 
den Vorschriften zur Ausschussbesetzung bestellt. Die Gemein-
de Emmering ist durch die erste Bürgermeisterin Claudia Streu-
Schütze und weitere 2 Gemeinderatsmitglieder vertreten.

Es wurden berufen:

Mitglied		  Stellvertretungsreihenfolge			    
Stefan Hilger	 Johannes Veicht, Peter Perfler, 			 
Martin Killi	 Veronika Zweckstetter, Josef Gilg

Benennung des Jugendsprechers

Als Jugendsprecher wird Florian Weiss benannt.  
Als Stellvertreterin wird Veronika Zweckstetter benannt.

Benennung des Seniorensprechers

Als Seniorensprecher wird Josef Stellner benannt.  
Als Stellvertreter wird Johannes Loidl benannt.

Benennung des Behindertensprechers

Als Behindertensprecher wird Peter Perfler benannt.  
Als Stellvertreter wird Peter Mühlbauer benannt.

Entsendung in den Aufsichtsrat EBERwerk GmbH & Co. KG

Die EBERwerk GmbH & Co. KG hat einen Aufsichtsrat, der aus 21 
Mitgliedern besteht. Die Laufzeit des Aufsichtsratsamtes beträgt 
6 Jahre. Für die Gemeinde Emmering ist derzeit Bürgermeisterin 
Claudia Streu-Schütze im Aufsichtsrat vertreten.  
Darüber hinaus gibt es per Satzung der EBERwerk zwei Auf-
sichtsräte, die in einer Gesellschafterversammlung auf Vor-
schlag der Gesellschafter sowie der Energieagentur Ebersberg 
München gGmbH gewählt werden. Die gewählten Aufsichtsräte 
sind derzeit Landrat Robert Niedergesäß sowie Dr. Willie Stiehler 
(Leiter der Energieagentur Ebersberg-München). Für die neue 
Amtszeit der Aufsichtsräte bis zum Ende der kommunalen Legis-
laturperiode 2032 bittet die EBERwerk GmbH & Co. KG um eine 
Bestätigung der Entsendung des Aufsichtsrats beziehungsweise 
um eine Änderung im Falle einer Neubesetzung. 

83550 Bruckhof 12   -   Tel: 0 80 39 - 14 07

0 80 39 - 14 07

1  Klimaservice
1  Reifen / Felgen
1  Unfallinstandsetzung
1  Instandsetzung, AU und TÜV
1  Scheibentausch (auch Reparatur)
1  Hauptuntersuchung 2 x wöchentlich
1  Alle Diagnose- und Messgeräte im Haus 
1  Reparatur und Kundendienst aller Fahrzeugtypen

KFZ-Meisterbetrieb und  
Reparaturwerkstätte 
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HANDW ERK

SIMON LOIDL
Zimmerermeister

Bruckhof 10
83550 Emmering

Tel.: 0176-56786832 
info@zimmerei-loidl.de
www.zimmerei-loidl.de
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Des Weiteren schlägt die EBERwerk GmbH & Co. KG vor, dass in 
einer Gesellschafterversammlung Landrat Robert Niedergesäß 
sowie Dr. Willie Stiehler im Aufsichtsratsamt bestätigt und wie-
der gewählt werden sollen. Deren Amtszeit endet ebenso mit 
der kommunalen Legislaturperiode zum 30.04.2032.

Beschluss: Der Gemeinderat Emmering stimmt dafür, Bürger-
meisterin Claudia Streu-Schütze in den Aufsichtsrat der EBER-
werk GmbH & Co. KG zu entsenden. Deren Entsendung endet 
mit dem Ende der laufenden kommunalen Legislaturperiode 
zum 30.04.2032. 
Ferner stimmt der Gemeinderat Emmering zu, dass auf einer  
Gesellschafterversammlung Landrat Robert Niedergesäß sowie 
Dr. Willie Stiehler (Leiter Energieagentur Ebersberg-München)  
als Aufsichtsräte gewählt werden.

Vollzug der Geschäftsordnung; Bekanntgabe von Be-
schlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen

Gemeinderatssitzung vom 14.04.2026 – TOP 2 Gemeindliches 
Feuerwehrwesen; Beschaffung Schutzkleidung

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung des 
Modells THL neu zum Preis von 29.002,68 € brutto. Die überplan-
mäßige Ausgabe wird genehmigt.

Aus dem Gemeinderat
Bei Interesse: Die Original-Niederschrift kann in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden.

Sitzung am 14.04.2026 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll

Gemeindliche Finanzwirtschaft; Haushalt 2026

Dem Gemeinderat liegt der vorläufige Entwurf der Haushalts-
satzung 2026 mit Ergebnis- und Finanzhaushalt ein-schließlich 
der Teilhaushalte und Stellenplan zur Beratung und Beschluss-
fassung vor.

Der Ergebnishaushalt schließt mit einem Jahresergebnis in Höhe 
von 377.848 €.

Im Finanzhaushalt beträgt der Saldo aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 3.349 €. Auszahlungen für Investitionen werden in 
Höhe von 2.605.480 € vorgenommen. Zur Finanzierung ist eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 1.200.000 € geplant. Die Änderung 
des Bestandes an Finanzmitteln beträgt -805.327 € und der 
Endbestand der liquiden Mittel zum 31.12.2026 ist mit 248.082 € 
geplant. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur Sicherung der 
kurzfristigen Liquidität wird auf 694.000 € festgesetzt.

Der Stellenplan enthält keine wesentlichen Änderungen.

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, vorbehaltlich der erfor-
derlichen Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde, die 
Haushaltssatzung 2026 zu erlassen und den  
Haushaltsplan 2026 mit den darin enthaltenen Ansätzen und 
Abschlussziffern aufzustellen.

Gemeindliche Finanzwirtschaft; Finanzplan und Investi-
tionsprogramm für die Jahre 2025-2029

Dem Gemeinderat liegt der vorläufige Entwurf des Finanzplans 
und des Investitionsprogramms für die Jahre 2025-2029 je Pro-
dukt und in Gesamtheit zur Beratung und Beschlussfassung vor 
(siehe doppischer Haushalt).

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt - vorbehaltlich der erfor-
derlichen Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde- den 
Finanzplan und das Investitionsprogramm für die Jahre 2025-
2029 (Art. 70 Abs. 4 der Gemeindeordnung).

Gemeindliche Finanzwirtschaft;  
Priorisierung der Investitionen 2026

Die Genehmigung des Haushaltes 2025 durch das Landratsamt 
Ebersberg erfolgte unter anderem mit der Auflage, dass bei 
künftigen Haushaltsaufstellungen ein gesonderter Beschluss zur 
Priorisierung der Investitionen gefasst wer-den muss und dieser 
zusammen mit dem Haushalt der Rechtsaufsicht vorzulegen ist.

Beschluss: Der Gemeinderat priorisiert die Investitionen 2026 
mit zeitlicher Einteilung.

Gemeindliche Wasserversorgung; Übertragungsinfra-
struktur; Austausch veralteter 2G-Funktechnik

Die 2G-Netzabschaltung in Deutschland ist für Mitte 2028 ge-
plant, wobei die Telekom den 30. Juni 2028 und Vodafone den 
September 2028 anvisiert. Die Frequenzen werden für leistungs-
fähigere 4G/5G-Netze benötigt. Betroffen sind ältere Handys, 
IoT-Geräte, einige eCall-Systeme in Autos und eben auch teilwei-
se die Fernwirktechnik der Wasserversorgungsanlagen. Tatsäch-
lich wird keine 2G-Infrastuktur mehr von der Telekom bei Ausfall 
repariert bzw. in neue Anlagen eingeplant. Das Resultat ist, dass 
es bereits heute keine flächendeckende 2G-Netzunterstützung 
mehr gibt. 

Die Wasserversorgung Emmering ist von der anstehenden Ab-
schaltung nur teilweise betroffen, da nur noch ein 2G-Modul 
verbaut ist. Dieses Modul überträgt allerdings die Daten vom 
Brunnen in Emmering zum Hochbehälter in Ast. Es ist essenziell 
für die tägliche Auswertung der Messungen, wie zum Beispiel 
dem Wasserstand oder der Fördermengen. Anhand dieser Daten 
können beispielsweise Rohrbrüche zeitnah wahrgenommen 
werden.

Der Verwaltung liegt ein Angebot über 8.235,34 € (brutto) zum 
Austausch dieses Moduls vor. Das Angebot umfasst den Tausch 
der Hardware, die Programmierung, die Einspeisung in das Leit-
system und die Inbetriebnahme. Die Lieferzeit wird mit 6 bis 9 
Monaten angegeben. Der Gemeinderat ist der Ansicht, es sollen 
noch weitere Angebote eingeholt werden.

Gemeindliche Kinderbetreuung;  
Erhöhung der Elternbeiträge

Stunden-
kategorie

Kindergarten
bisher

Vorschlag der
Verwaltung

Kindergarten 
(+15%)

Kindergarten
abzgl.

EB-Zuschuss

Krippe
bisher

 

Vorschlag der
Verwaltung

Krippe  
(+15%)

 1-2 - €  - € 209,00 € 240,00 €

 2-3     - €  - € 236,50 € 272,00 €

 3-4 121,00 € 139,00 € 39,00 € 264,00 € 304,00 €

 4-5 132,00 € 152,00 € 52,00 € 291,50 € 335,00 €

 5-6 143,00 € 165,00 € 65,00 € 319,00 € 367,00 €

 6-7 154,00 € 178,00 € 78,00 € 346,50 € 398,00 €

 7-8 165,00 € 191,00 € 91,00 € 374,00 € 430,00 €

 8-9 176,00 € 204,00 € 104,00 € 401,50 € 462,00 €

 9-10 187,00 € 215,00 € 115,00 € 429,00 € 493,00 €
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Aufgrund des Trägertreffens aller Träger am 21.01.2026 wurden 
Defizite bestätigt und um Erhöhung der Kindergarten-/Krippen-
beiträge gebeten.

Es fanden Gespräche zwischen der Gemeinde und den betref-
fenden Elternbeiratsvorsitzenden statt. Alle zwei Elternbeirats-
gremien zeigten Verständnis.

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Erhöhung der Kinder-
garten-/Kinderkrippenbeiträge zum 01.09.2026 zu.

Kommunale Wärmeplanung; Beschluss des Kommunalen 
Wärmeplans gemäß § 13 Abs. 3 i.V.m. § 23 Abs. 3 WPG

Der kommunale Wärmeplan wurde gemäß den Vorgaben des 
Gesetzes für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung der 
Wärmenetze“ (kurz: „Wärmeplanungsgesetz“) sowie der Ver-
ordnung zur Ausführung energiewirtschaftlicher Vorschriften 
(AVEn) im Zeitraum von 03.12.2024 bis 31.12.2025 erstellt. Ziel 
der kommunalen Wärmeplanung war es, eine Strategie zu er-
arbeiten, wie bis zum Jahr 2045 eine klimaneutrale Wärmever-
sorgung in der Gemeinde Emmering erreicht werden kann.

Der Abschlussbericht ist wie folgt gegliedert:

•	 Bestandsanalyse
•	 Potentialanalyse Energieeinsparung
•	 Potentialanalyse erneuerbare Energie und Abwärme
•	 Zielszenarien und Entwicklungspfade
•	 Strategie und Maßnahmenkatalog
•	 Akteursbeteiligung
•	 Kommunikationsstrategie
•	 Verstetigungsstrategie
•	 Controlling- Konzept

Beschluss: Der Gemeinderat nimmt den Wärmeplan in seiner 
finalen Fassung zur Kenntnis. Dieser ist auf der Internetseite der 
Gemeinde Emmering veröffentlicht.

Gemeindliche Finanzwirtschaft; Zuschussantrag Kinder- 
und Jugendförderverein Emmering e. V.

Der Kinder- und Jugendförderverein Emmering e. V. bringt sich 
vielfältig in die Betreuung der Kinder der Gemeinde ein. Wie im 
Schreiben vom 10.03.2026 des Vorstandes angeführt, konnte 
die Mittagsbetreuung wieder kostenneutral für die Gemeinde 
betrieben werden. Das Mäusenest ist seit einigen Jahren in einer 
Gemeindewohnung untergebracht. Aufgrund der, der Räumlich-
keit geschuldeten, reduzierten Kinderzahl, ist hier für den Verein 
wieder ein Negativsaldo zu verbuchen. 

Dieser beläuft sich auf eine Höhe von 2.429,24 €. In diesem 
Betrag sind auch die Nebenkosten der Wohnung in Höhe 
von 1.267,86 € enthalten. In der Gemeinderatssitzung vom 
04.07.2019 wurde beschlossen, dass der Anteil der Nebenkosten 
von der Gemeinde getragen wird. Der Antrag auf Zuschuss von 
1.267,86 € wird hiermit gestellt.

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Kinder- 
und Jugendfördervereins Emmering e. V. zu und gewährt den 
Zuschuss von 1.267,86 €. 

ANZEIGEN SCHALTEN
SCHON AB € 61,–

anzeigen@vg-nachrichten.de
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Glänzende Zähne, helles Blaulicht  
Die letzten Wochen drehte sich bei uns alles  
um Gesundheit und Sicherheit.

Die Zahnärztin besuchte den Kindergarten. Sie zeigte den 
Kindern, wie man die Zähne richtig putzt: außen, innen, Kau-
flächen – jeweils in kleinen Kreisen. Die Kinder durften üben und 
stellten viele Fragen zu Milchzähnen und Zahnarztbesuchen. 
Zum Abschluss bekam jedes Kind eine Zahnbürste mit Zahn-
pasta geschenkt – sodass damit das tägliche Putzen noch mehr 
Spaß macht.

Auch spannend war der Besuch der Feuwehr. Die Feuerwehrleu-
te erklärten, wie man sich im Brandfall verhält: Ruhe bewahren, 
112 wählen, Türen schließen, nicht verstecken und schnell ins 
Freie gehen. Beim Probealarm klappte das Aufstellen auf dem 
Sammelplatz vorbildlich. Höhepunkt war die Ausfahrt im Feuer-
wehrauto: Martinshorn, Funkgerät, Ausrüstung – alles durfte aus 
der Nähe bestaunt werden.

Unser Fazit: starke Zähne und kluge Köpfe.  
Mit Wissen, Mut und Teamgeist sind unsere Kinder bestens vorbereitet.

Besichtigung des  
Inntalnuss Walnusswerks in Neubeuern 
Verein für Gartenbau und Landespflege Emmering

Bei der Inntalnuss GbR erwartet uns ein interessanter Einblick in 
die Welt der Walnuss. Vor Ort können wir die Walnuss-Ölmühle, 
die Verarbeitung der Walnüsse sowie den Hofladen besichtigen. 
Außerdem erfahren wir Wissenswertes über den ökologischen 
Walnussanbau und die Herstellung regionaler Walnussprodukte 
wie Öle, Pesto, Aufstriche und vieles mehr. Auch eine Verkostung 
der hofeigenen Spezialitäten ist möglich. 

Wir treffen uns am Samstag, den 26. September 2026, um 
12:45 auf dem Parkplatz des Landgasthofs Bruckhof.  
Abfahrt ist um 13:00 Uhr. Die Anreise erfolgt mit privaten Pkws. 
Eintrittspreis ist € 15,00. 

Im Anschluss kehren wir ge-
meinsam in einem Café ein 
und lassen den Nachmittag 
gemütlich ausklingen.

Der Gartenbauverein freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmer und 
einen schönen gemeinsamen 
Ausflug!

Auch Nichtmitglieder sind  
herzlich eingeladen!

Anmeldung bis 20. Septem-
ber 2026 bei:

Dani Kagermeier 
Tel.: 08039 902124 (auch AB)

Anni Kehr 
Tel.: 0162 2607657  
(auch WhatsApp) oder

Gabi Kirchlechner,  
Tel.: 08039 3501 (ab 18 Uhr)

Krieger- und Soldatenverein Emmering

Am 15. März 2026 fand das alljährliche Vereinsschießen im Land-
gasthof Bruckhof auf dem Schießstand des Schützenvereins 
statt. Dieses Mal waren 22 Vereinsmitglieder dabei. Nach einem 
wie immer interessanten Wettkampf, bei dem nach den Regeln 
des DSB gewertet wurde (100 – Ringe + Teiler), gab es folgende 
Erstplatzierungen. 1. Platz Martin Demmel mit hervorragenden 
15,0 Punkten, 2. Platz Martin Nerb 31,1 Punkte und knapp da-
hinter auf dem 3. Platz Stefan Staudigl mit 31,4 Punkten. Bei der 
anschließenden Siegerehrung konnte der 2. Vorstand Michael 
Gerner den Teilnehmern wieder schöne Fleisch- und Wurstpreise 
und dem Sieger den Wanderpokal überreichen.

Trotz Sommerhitze ein voller Erfolg
Gelungenes Stadlfest beim Kaspern z` Moosen

Trotz sommerlicher Hitze zog das traditionelle Stadlfest beim 
Kaspern z`Moosen vom 20. bis 22. Juni 2026 zahlreiche Besucher 
an. Es wurde ein abwechslungsreiches Programm für Jung und 
Alt geboten.

Nach dem Auftakt mit einem Weinfest am Samstagabend 
und der „Doiwinkel Musi“ folgte am Sonntag der Bulldog- und 
Schnauferlfrühschoppen. Neben alter Handwerkskunst und 
Attraktionen für die Jugend feierte ein historischer Höhepunkt 
nach fast 40 Jahren Pause sein Wiederkehren: das Moosner Gau-
di-Preismahn. 22 Mäher im Alter von 9 bis 78 Jahren traten mit 
der Sense in drei Klassen gegeneinander an. Das traditionelle 
Kesselfleischessen mit der „Emmeringer Musi“ rundete das Fest 
am Montag ab.

Der Trachtenverein bedankt sich herzlich bei allen Helfern,  
Sponsoren und den Hofherren für die Unterstützung.

Auf dem Foto von links Martin Nerb, Martin Demmel und Stefan Staudigl. 

Helfen Sie uns zu helfen! www.stiftung.attl.de
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            Mobile Medizinische 
            Fußpf lege 

Gabriele Fischbacher

Westerberg 4 • 83550 Emmering
Mobil: 0172-5867697 • Tel: 08039-409698

Meine Leistungen:
• Behandlung von diabetischem Fuß • Hühneraugen entfernen 
• Schrunden Hornhaut entfernen • Nagel-und Fußpilz Behandlung 
• Pediküre • Fuß-und Beinmassage • Fußreflexzonenmassage
• Hausbesuche n. Terminvereinbarung

Zimmerei 
Zacherl

Zimmerermeister & Bautechniker

Zimmerei Zacherl GmbH & Co. KG

Saum 1
83550 Emmering

0157 83800422
zimmerei-zacherl@gmx.de

0157 83800422

zimmerei-zacherl@gmx.de

Johannes Zacherl

Saum 1

83550 Emmering

Dachstühle Aufstockungen│

Carport Überdachungen │

Maschinenhallen Fassaden│

Holzterrassen Sanierung │

Balkon Innenausbau│

Dachfenster Eingabeplanung │

Dachstühle | Aufstockungen

Carport | Überdachungen

Maschinenhallen | Fassaden

Holzterrassen | Sanierung

Balkon | Innenausbau

Dachfenster | Eingabeplanung

 

Stefan Daberger Bauunternehmung GmbH

Aemilian-Öttlinger-Straße 33 · 83543 Rott am Inn

Mobil: 0176 / 56871860 · buero@daberger-bau.de · www.daberger-bau.de

„Ihr Bauprojekt, unser Handwerk - Qualität die bleibt.“

WWW.LETTL-EMMERING.DE

Bauspenglerei • Flachdach • Terrassen abdichtungen

Schalldorfer Straße 5, 83550 Emmering
Telefon 08039/1594 • Mobil 0162 /656 22 39

E-Mail info@lettl-emmering.de
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Das Foto zeigt alle Teilnehmer des Preismahn in Moosen

Di 28.07. 19.00 SV Seeon Seebruck vs TSV Emmering

Fr 31.07. 19.30 FC Forstern vs TSV Emmering

So 02.08. 14.00 TSV Emmering vs FC Anzing-Parsdorf

So 02.08. 16.00 TSV Emmering II vs FC Anzing-Parsdorf

Fr 07.08. 19.00 TSV Emmering vs SC 66 Rechtmehring

So 09.08. 17.00 TSV Emmering vs SC 66 Rechtmehring

So 16.08. 14.00 TSV Emmering vs SV Riedering  
(Punktspielstart)

Sa 22.08. 15.00  SV Pang vs TSV Emmering

Sa 30.08. 14.00 TSV Emmering vs ASV Flintsbach

Sa 30.08. 16.00 TSV Emmering II vs ASV Flintsbach II

Weiter Termine:

23. August  ▸  Gauwallfahrt nach Schwarzlack / Abmarsch an 
der Wendelsteinhalle in Brannenburg um 09.30 Uhr.

23. August  ▸  150-jähriges Feuerwehrfest der Emmeringer 
Feuerwehr beim Dammern in Esterndorf / Kirchenzug mit an-
schließendem Festumzug ab 09.30 Uhr (zwischen Schalldorf und 
Dinding) 

Achtung gleiches Datum! Der Trachtenverein beteiligt sich  
an beiden Veranstaltungen

TSV-Sommerfest ein voller Erfolg!

Äußerst zufrieden zeigte sich die Jugendleitung des TSV Em-
mering mit dem Verlauf des traditionellen Sommerturniers am 
ersten Juli-Wochenende. Bei besten Rahmenbedingungen und 
vor den Augen zahlreicher Zuschauer entwickelten sich in allen 
Altersklassen spannende, faire und hochklassige Turniere. Viele 
Nachwuchsmannschaften aus der Region zeigten ihr Können 
und sorgten mit großem Einsatz, tollen Spielzügen und zahlrei-
chen Toren für beste Unterhaltung. Besonders erfreulich war die 
große Begeisterung der jungen Fußballerinnen und Fußballer 
sowie die hervorragende Unterstützung durch Eltern, Trainer, 
Helfer und Fans. 

Als Turniersieger konnten sich in diesem Jahr folgende Mann-
schaften durchsetzen:

•	 D-Jugend: SV Ostermünchen 
•	 E1-Jugend: TSV Eiselfing 
•	 E2-Jugend: TSV Ebersberg 
•	 F-Jugend: TSV 1880 Wasserburg

In der G-Jugend stand – wie in dieser Altersklasse üblich – der 
Spaß am Fußball im Vordergrund. Deshalb wurden hier keine 
Platzierungen oder Turniersieger ermittelt. 

Alle Kinder konnten sich als Gewinner fühlen und erhielten für 
ihren Einsatz den verdienten Applaus der Zuschauer. Besonders 
stolz präsentierte sich dabei auch der Nachwuchs des TSV Em-
mering (siehe Foto 1). 

Die Jugendleitung bedankt sich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften, den Schiedsrichtern, den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern sowie den Besuchern, die zum Gelingen des Sommerfes-
tes beigetragen haben. Das TSV-Sommerturnier 2026 war erneut 
ein voller Erfolg und wird den jungen Fußballern sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben. 

Der TSV Emmering freut sich bereits auf ein Wiedersehen  
im nächsten Jahr! 

E1-Jugend des TSV Emmering krönt starke 
Saison mit der Meisterschaft

Die E1-Jugend des TSV Emmering hat eine herausragende  
Saison gespielt und sich souverän die Meisterschaft in der  
Gruppe 3 Chiem gesichert. 

Das Team blieb über die gesamte Spielzeit hinweg ohne Punkt-
verlust und mit einem Torverhältnis 36.23 Toren. 

Spiele TSV Emmering Herren

Hi. li.	 | 	 Trainer Thomas Hoffmann,  Florian Oeckl,  Bernhard Fischbacher 
Mi. li.	 | 	 Korbinian Fußstätter, Amar Jakupi, Florian Hollerith, Michael Kefer, 		
		  Nora Veicht, Katharina Woelk 
Vo. li. 	 |	 Loni Bauer, Kilian Siglreitmaier, Maxi Scholz, Victoria Hoffmann, Theresa Folk 
		  (nicht auf dem Foto Elias Meilinger)
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Energie für starke Partnerschaften –   
regional, sicher, fair.

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

„Alles ist möglich.
        Mit dem richtigen     
  Partner und  
      positiver Energie.“

esb.de

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn
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     „Heute schon an  
morgen denken. Gemeinsam  
    mit ESB bringen wir Energie  
               auf die Straße.“

  „Gute Schokolade  
macht glücklich.  
        Eine gute   
     Partnerschaft auch.“
Barbara Krönner  
Schokoladenmanufaktur Krönner, Murnau

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei, Irschenberg

Anna-Maria Rieder 
deutsche Para-Skiathletin, Oberammergau

Georg Dettendorfer 
Dettendorfer Gruppe, Nußdorf am Inn
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Bürgermeister Martin Höher 

TEL.:	 08092 8194-33 | Büro VG Aßling 
MOBIL: 	 0176 44665010
E-MAIL:	 martin.hoeher@vg-assling.de
 
Gemeindekanzlei 
Dorfstraße 3, 83553 Frauenneuharting

Bürgersprechstunde 
Mittwochs von 15.00 - 17.30 Uhr.

Verwaltungsgemeinschaft Aßling 
Bahnhofstr. 1, 85617 Aßling

www.frauenneuharting.de

Aus dem Gemeinderat

Bei Interesse: Die Original-Niederschrift kann in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden.

Sitzung am 12.05.2026 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll

Vereidigung des ersten Bürgermeisters

Nach Art. 27 KWBG ist der neu gewählte erste Bürgermeister 
durch das älteste anwesende Gemeinderatsmitglied zu vereidi-
gen. Die Vereidigung hat demnach Franz Gschwendtner vorzu-
nehmen. Franz Gschwendtner nahm Martin Höher den in  
Art. 27 Abs. 1 KWBG vorgeschriebenen Eid ab.

Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder

Bürgermeister Martin Höher forderte die zwei neu  
gewählten Gemeinderatsmitglieder Veronika Huber und  
Andreas Hollerieth auf, sich zu erheben. Er nahm ihnen dann 
den in Art. 31 Abs. 4 GO vorgeschriebenen Eid ab.

Beschlussfassung über die Zahl  
der weiteren Bürgermeister

Nach Art. 35 Abs. 1 GO wählt der Gemeinderat aus seiner Mitte 
für die Dauer seiner Wahlzeit einen oder zwei weitere Bürger-
meister. Die Wahl eines zweiten Bürgermeisters ist demnach 
Pflicht, die Wahl eines dritten Bürgermeisters ist möglich, aber 
nicht zwingend. 

Nachdem die Wahl eines dritten Bürgermeisters in der Gemein-
de Frauenneuharting seit vielen Wahlperioden üblich ist und 
auch in allen vergleichbaren, aber auch in vielen kleineren Ge-
meinden erfolgt, schlug Bürgermeister Martin Höher vor, für die 
Wahlperiode 2026/2032 außer einem zweiten auch einen dritten 
Bürgermeister zu wählen.

Beschluss: In der Gemeinde Frauenneuharting wird für die Dau-
er der Wahlzeit 2026/2032 außer einem zweiten auch ein dritter 
Bürgermeister gewählt. Der zweite und dritte Bürgermeister ist 
jeweils ehrenamtlich tätig.

Wahl des zweiten Bürgermeisters

Für die Wahl des zweiten Bürgermeisters wurde von Gemeinde-
ratsmitglied Markus Trojak & Franz Gschwendtner vorgeschlagen. 
Weitere Wahlvorschläge wurden nicht vorgebracht. 
Die anschließende Wahl brachte folgendes Ergebnis:

Von den 13 abgegebenen Stimmzetteln waren 12 gültig. 
12 gültige Stimmen entfielen auf Franz Gschwendtner.     

Der erste Bürgermeister verkündete das Wahlergebnis und 
stellte fest, dass Franz Gschwendtner somit zum zweiten Bürger-
meister gewählt wurde. Franz Gschwendtner erklärte schriftlich, 
dass er die Wahl annimmt.

Wahl des dritten Bürgermeisters

Für die Wahl des dritten Bürgermeisters wurde von Gemeinde-
ratsmitglied Helmut Wieser Markus Trojak vorgeschlagen. Weite-
re Wahlvorschläge wurden nicht vorgebracht. 
Die anschließende Wahl brachte folgendes Ergebnis:

Von den 13 abgegebenen Stimmzetteln waren 12 gültig. 
12 gültige Stimmen entfielen auf Markus Trojak.     

Der erste Bürgermeister verkündete das Wahlergebnis und 
stellte fest, dass Markus Trojak somit zum dritten Bürgermeister 
gewählt wurde. Markus Trojak erklärte schriftlich, dass er die 
Wahl annimmt.

Vereidigung des zweiten und dritten Bürgermeisters

Die weiteren Bürgermeister sind nach Art. 27 KWBG erneut zu 
vereidigen, auch wenn sie bereits als Gemeinderatsmitglieder 
vereidigt wurden. Erster Bürgermeister Martin Höher nahm 
Franz Gschwendtner und Markus Trojak den in Art. 31 Abs. 4 GO 
vorgeschriebenen Eid ab. 

Erlass einer Geschäftsordnung (GeschO)

Der Gemeinderat gibt sich gem. Art. 45 Abs. 1 GO eine Ge-
schäftsordnung.

Von der Verwaltung wurde der Entwurf einer neuen Geschäfts-
ordnung vorbereitet, dieser basiert auf dem aktuellen Muster 
des Bayerischen Gemeindetags und wurde an die örtlichen 
Gegebenheiten und vorhandenen Regelungen der bestehenden 
Geschäftsordnung angepasst. Der Geschäftsordnungsentwurf 
wurde dem Gemeinderat aufgezeigt und gemeinsam bespro-
chen. Der Gemeinderat hat von dessen Inhalt insofern genaue 
Kenntnis.

Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Frauenneuharting 
gibt sich aufgrund des Art. 45 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO) die „Geschäftsordnung“ in ihrer 
heutigen Fassung.

Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des ört-
lichen Gemeindeverfassungsrechts

Neben der Beschlussfassung über eine Geschäftsordnung ist 
im Zusammenhang mit der konstituierenden Sitzung auch die 
Neufassung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts aufgrund der Art. 20a Abs. 1 Satz 2 
und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 
und 103 der Gemeindeordnung für den  
Freistaat Bayern (GO) gängig.
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Insofern wurde von der Verwaltung auch hierzu ein entspre-
chender Entwurf ausgearbeitet. 

Der Satzungsentwurf wurde dem Gemeinderat aufgezeigt und 
gemeinsam besprochen. Der Gemeinderat hat von dessen Inhalt 
insofern genaue Kenntnis.

Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Frauenneuharting 
beschließt aufgrund der Art. 20a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 
33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) die „Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
der Gemeinde Frauenneuharting“ in ihrer heutigen Fassung.

Bildung und Besetzung von Ausschüssen  
und Arbeitskreisen

Informationen für den Gemeinderat:

Größe der Ausschüsse:

•	 keine ausdrückliche Festlegung der Mindest-, Höchstzahl
•	 Ausnahme: Rechnungsprüfungsausschuss, 				 
	 vgl. Art. 103 Abs. 2 GO (3 – 7 Mitglieder)
•	 Ansehnlich große Gruppierungen des Gemeinderats müssen 		
	 in den Ausschüssen vertreten sein
•	 Ausschussstärke von etwa einem Viertel der Zahl 			 
	 der Gemeinderatsmitglieder scheint gerechtfertigt

Gebot der Spiegelbildlichkeit: (vgl. Art. 33 Abs. 1 Satz 2 GO)

Bei der Zusammensetzung der Ausschüsse hat der Gemeinderat 
dem Stärkeverhältnis der Fraktionen / Gruppen / Ausschussge-
meinschaften Rechnung zu tragen.

Rechnungsprüfungsausschuss

Für den Rechnungsprüfungsausschuss wurden  
namentlich bestellt:

Mitglied				    Nachrücker (Reihenfolge)	

Peter Loipfinger (Vorsitzender)	 1. Helmut Wieser 
Andreas Hollerieth			  2. Florian Rauth 
Wolfgang Sollinger		  3. Thomas Heilmann 
Konrad Wieser			   4. Markus Wimmer 
Maria Trojak			   5.Veronika Huber

Beschluss: Die vorstehende Besetzung des Ausschusses wurde 
so beschlossen. Zum Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses wurde Peter Loipfinger bestellt, der den Vorsitz 
annahm.

Bestellung der Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft Aßling

Die Vertreter zur Gemeinschaftsversammlung werden analog 
den Vorschriften zur Ausschussbesetzung bestellt. Die Gemein-
de Frauenneuharting ist durch den ersten Bürgermeister Martin 
Höher und weitere 2 Gemeinderatsmitglieder vertreten.

Es wurden berufen:

Mitglied			   Nachrücker (Reihenfolge)		

Martin Höher		  1. Maria Trojak 
Franz Gschwendtner	 2. Markus Wimmer 
Markus Trojak		  3. Peter Loipfinger 
			   4. Wolfgang Sollinger 
			   5. Helmut Wieser 
			   6. Thomas Heilmann 

FENSTERBAU · INNENAUSBAU
DORFSTR. 4 · 83553 FRAUENNEUHARTING · TEL. 08092-9291

Aus Holz wird Stolz

www.schreinerei-wieser.de
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Benennung des Jugendsprechers

Als Jugendsprecher wird Andreas Hollerieth benannt. Als Stell-
vertreter wird Konrad Wieser benannt.

Benennung des Seniorensprechers

Als Seniorensprecher wird Wolfgang Sollinger benannt. Als 
Stellvertreter wird Thomas Heilmann benannt.

Benennung des Behindertensprechers

Als Behindertensprecher wird Veronika Huber benannt. Als 
Stellvertreterin wird Maria Trojak benannt.

Entsendung in den Aufsichtsrat EBERwerk GmbH & Co. KG

Beschluss: Der Gemeinderat Frauenneuharting stimmt dafür, 
Bürgermeister Martin Höher in den Aufsichtsrat der EBERwerk 
GmbH & Co. KG zu entsenden. Dessen Entsendung endet mit 
dem Ende der laufenden kommunalen Legislaturperiode bis 
30.04.2032. Ferner stimmt der Gemeinderat Frauenneuharting 
zu, dass auf einer Gesellschafterversammlung Landrat Robert 
Niedergesäß sowie Dr. Willie Stiehler (Leiter Energieagentur 
Ebersberg-München) als Aufsichtsräte gewählt werden.

Der TSV Frauenneuharting e.V.  
macht Sommerpause

In den Sommerferien pausieren unsere Sportangebote!

Wir wünschen allen Mitgliedern, Übungsleitern und Helfern  
eine wunderschöne und erholsame Zeit.

Ab 14.09.2026 starten wir 
wieder durch. Wir freuen uns 
jetzt schon auf euch!

Für alle Interessierten - unsere 
Sportangebote findet ihr unter:
www.tsv-frauenneuharting.de

Sommerkonzert  
der Frauneidinger Zeiserlbande

„Manege frei im Zirkus Zeiserlbande“ lautete das Motto, unter 
dem am 4. Juli der Kinderchor „Frauneidinger Zeiserlbande“  
zum großen Sommerkonzert ins Atrium in Frauenneuharting 
geladen hatte. 

Und das Publikum kam in Scharen, ca. 250 Zuhörer ließen sich 
bei herrlichem Sommerwetter von der guten Stimmung mitrei-
ßen. Die etwa 50 Zeiserlbande-Kinder hatten mit ihren Chor-
leiterinnen nicht nur jede Menge Lieder einstudiert, sondern 
zeigten auch in der eigens gebauten „Manege“ ihr Können als 
Clowns, Artisten, Tiere, Ponyreiter, Schlangenbeschwörer, Floh-
zirkusdirektor, Zauberer und vieles mehr. 

Als besondere Überraschung beteiligten sich einige Mitglieder 
des örtlichen Veteranenvereins am Programm, was im Publikum 
für besonders fröhliche Stimmung sorgte. 

Die Zeiserlbande bedankt sich herzlich bei allen Helfern, Mitwirkenden, 
beim zahlreichen Publikum und für die großzügigen Spenden.

Zauberei im Kinderhaus  
Frauenneuharting

Bei strahlendem Sonnenschein durfte das Kinderhaus im Juli 
einen ganz besonderen Gast begrüßen: Die Zauberin Nicole La-
durner vom Zauberkreisel besuchte das Kinderhaus und sorgte 
mit ihrer faszinierenden Zaubershow für staunende Gesichter 
und leuchtende Kinderaugen.

Mit viel Charme, Witz und verblüffenden Kunststücken zog 
sie die kleinen Zuschauerinnen und Zuschauer von der ersten 
Minute in ihre Bann. Immer wieder wurden die Kinder aktiv 
in die Vorstellung einbezogen. Das sorgte nicht nur für große 
Begeisterung, sondern auch für fröhliches Lachen und viele 
magische Momente. Die gelungene Mischung aus Spannung 
und Mitmachaktionen machte den Nachmittag zu einem ganz 
besonderen Erlebnis.

Herzlichen Dank an Nicole Ladurner für die wundervolle Zaubershow. 
Es war ein rundum gelungener Nachmittag, der den Kindern noch eine 
Zeit lang in schöner Erinnerung bleiben wird. Auch an den Elternbeirat 
ein herzliches Dankeschön, der bereits vor der Vorstellung bestens für 
das leibliche Wohl sorgte. Die Besucherinnen und Besucher wurden mit 
leckeren Hotdogs und frisch zubereitetem Popcorn verwöhnt.

Fachberatungsstelle bei häuslicher  
und sexualisierter Gewalt

Frauennotruf Ebersberg 
 Tel: 08092 / 88 110

„Gewalt gegen Frauen“ 
24 Stunden-Hilfetelefon: 08000 / 116 016
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TRAUMHÄUSER 
Hochwertige Materialien | Baubegleitung | Individuelles Bauen nach Architektenplanung

STREIF-Bauberater Pascal Karbstein

Mobil: 01590 1954233 · pascal.karbstein@streif.de

Senator-Gerauer-Straße 25 · 85586 Poing-Grub

Ein STREIF-Fertighaus aus Holz steht für nachhaltiges und umweltfreundliches Bauen. Der nachwachsende Rohsto�  

Holz bindet CO2, sorgt für ein gesundes Wohnklima und macht die Holztafelbauweise zu einer e�  zienten, zukunfts-

orientierten Wahl. Wenn Sie sich für den Hausbau interessieren, ist ein STREIF-Fertighaus genau das richtige für Sie!

Marke | Print | Digital | Produkt | Raum

Werbemittel 
aller Art!
info@gelbform.de

08092 709121

Dennis Schall  
Studio für Grafik- & Industriedesign
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Kirchliche Bekanntmachungen 

Katholischer Pfarrverband Aßling

Pfarrbüro 
Adresse:		  Mitterweg 11, 85617 Aßling 
Tel.:		  08092 4512 
E-Mail: 		  pv-assling@ebmuc.de 
Homepage:	 pv-assling.de

Öffnungszeiten 
(mittwochs geschlossen) 

Mo, Di, Fr:		  8-12 Uhr  
Do:		  15-18 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten  
im August / September (Ferienordnung)

Das Pfarrbüro ist in den Wochen vom  
03.08. bis einschl. 04.09. nur Dienstag- und Freitagvor-
mittag von jeweils 8 - 11 Uhr für den Parteiverkehr ge-
öffnet. Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen oder eine 
E-Mail-Nachricht schicken.

Änderungen, Ergänzungen, Treffpunkte und weitere 
Informationen, entnehmen Sie bitte dem aktuellen Gottes-
dienstanzeiger, den Schaukästen und unserer Homepage.

Termine im August 

Seniorennachmittag in Aßling 
Dienstag, 04.08. um 14 Uhr im Pfarrzentrum Aßling

Fr. 	07.08.	 19.00 Uhr 
Holzen Hl. Laurentius, Patrozinium - Familie Moosrainer

Sa. 	15.08.	 08.30 Uhr 
Maria Himmelfahrt in Emmering - Festgottesdienst mit 
Chor Emmering

Sa.	 15.08.	 10.30 Uhr 
Burschenfest Steinkirchen, Gottesdienst - Blasmusik

So. 	23.08.	 08.30 Uhr 
Feuerwehrfest Emmering, Feldgottesdienst - Blasmusik 
und Dreigesang

Die Termine für die Kräuterbuschenweihen  
entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstanzeiger.

Vorankündigungen

Die Fußwallfahrt nach Birkenstein

findet heuer am Samstag, 26. September 2026 statt.  
Um ca. 17 Uhr findet die Hl. Messe in Birkenstein statt. 
Nähere Infos dazu folgen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Aßling

Pfarrbüro
Ev.-luth. Pfarramt Grafing 
Tel. 08092 - 92 40

E-Mail 
pfarramt.grafing@elkb.de

Homepage 
grafing-evangelisch.de/veranstaltungen/gottesdienste

So. 	02.08.	 10.15 Uhr		 Härdter
So. 	09.08.	 10.15 Uhr		 Sonntagsandacht
So. 	09.08.	 10.30 Uhr		 Ökumenischer 			 
				    Volksfestgottesdienst in Ebersberg
So.	 16.08.	 10.15 Uhr		 Pfarrer Strack
So. 	23.08.	 10.15 Uhr		 Sonntagsandacht
So. 	30.08. 	10.15 Uhr		 Pfarrerin Zorn-Traving
Die Gottesdienste finden in Grafing statt.

hinten v.l.n.r.: Hans Eben, Richard Prumbs, Jakob Greithanner, Ursula Friedl-Bartl, Thomas 
Prem, Huber Franz-Michael (Delegierter Dekanatsrat), Kranzeder Bartholomäus
vorne v.l.n.r: Sollinger Barbara (Schriftführerin), Brilmayer Stefanie (Stellvertreterin), 
Röder Martina (Vorsitzende), Bauer Erich, Ehrhardt Christopher

„Liebe Wählerinnen und Wähler, ein herzliches Vergelt´s Gott! Ihr habt 
eure Stimme abgegeben und damit unser Gemeindeleben gestärkt. 
Danke für Euer Vertrauen. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und 
packen die Aufgaben für unsere Pfarrei mit viel Freude an!“

Pfarrfest der Kuratie Dorfen

Das diesjährige Pfarrfest der Kuratie Dorfen findet am 
9.8.2026 um 8:30 statt. Es beginnt mit einem Gottesdienst  
in der Kirche Lorenzenberg. 

Anschließend lädt der Pfarrgemeinderat ins Dorfgemein-
schaftshaus Lorenzenberg zum Gemütlichen beisammen 
sein ein. Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Auf euer Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat Dorfen. 

Der neue Pfarrgemeinderat
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Fundort

Seniorin sucht dringend eine Wohnung im Raum Aßling / Grafing; 
ca. 70 m²; EG oder max. HP; bietet Gartenhilfe an | 0160 98765445

Familie aus Aßling mit zwei Kindern (8 u. 13 J.) sucht ein neues 
Zuhause, mind. 4-Zi., Garten oder ländliche Lage / Hof willkommen. 
Renovierung / Eigenleistung möglich.  
Beide Eltern unbefristet beschäftigt (öffentlicher Dienst & Medizin-
technik), zwei Freigängerkatzen. Gesucht in Dorfen, Lorenzenberg, 
Aßling oder Niclasreuth | 0172 8949137

Familie mit zwei Kindern (6 u. 2 J.) sucht Grundstück oder Haus  
zum Kauf in Aßling | 0176 70341920

Verschiedene Lagerräume günstig in Emmering zu vermieten; 
ab 11 - 60 qm; ab 90 Euro mtl. | 0151 19413610

Schüler (16 Jahre) sucht Nebenjob aller Art. Ich habe Erfahrung in 
den Bereichen Haushalt, Kinderbetreuung und Gartenarbeit und bin 
zuverlässig freundlich und motiviert | 0163 2924910

anzeigen@vg-nachrichten.de

August-Termine

01 Sa Tag der Jugend - TSV Emmering Fußball  
10 - 15 Uhr - Anmeldung: c_marx@gmx.net | 0151 61406058

01 Sa Aßlinger Autoteiler Stammtisch  
15 Uhr - Café Hasi, REWE Aßling

01 Sa 50 Jahre St. Georg Apotheke Aßling 
12 - 16 Uhr - Pfarrheim, Dorfstraße 24, Frauenneuharting

02 So Gartenfest der Feuerwehr Pörsdorf | 02.08.-03.08. 
Gartenfest: So. 02.08., ab 11 Uhr |  Kesselfleisch: Mo. 03.08., ab 19 Uhr

06 Do 35. BR-Radltour | 02.08. - 07.08. 
06.08. - Der Tross fährt gegen 12 Uhr durch Aßling

08 Sa Festwochenende | 08.08.-10.08. 
Programm - siehe Anzeige | Perfler Halle, Lauterbach

08 Sa Lauterbacher Weinfest 
ab 19 Uhr. - Beim Linner

13 Do VGN-Annahmeschluss ▸ September-Ausgabe

13 Do 70 Jahre Burschenverein Steinkirchen | 13.08. - 17.08.
Programm - siehe Anzeige

14 Fr Kräuterbuschenbinden | kfd Aßling 
17 Uhr. - Wandler Aßling (gegenüber Netto)

20 Do Wanderung: Auf nach Ebersberg?
9 Uhr - Treffpunkt: Dorflinde Aßling (Anmeldung siehe Beitrag)

21 Fr Grüner Stammtisch 
19 Uhr - Restaurant Plateia, Aßling

23 So Gauwallfahrt nach Schwarzlack 
9.30 Uhr - Abfahrt an der Wendelsteinhalle in Brannenburg

23 So 150 jähriges Feuerwehrfest d. Emmeringer Feuerwehr 
ab 9.30 Uhr - Festumzug

25 Di AK Natur, Umwelt, Landwirtschaft - Treffen 
19 Uhr - Mehrzweckraum n. Eisdiele, Kirchplatz 6, Aßling

27 Do Jamsession mit Chicken Pete 
19 Uhr - Kulturcafé im KulturBahnhof; Am Bahnhof 2, Aßling

Ferienpause: vom 25.08. bis zum 12.09.2026,  
sind die Treffs und das Jugendbüro nicht geöffnet.

Dienstags im Jugendbüro
14.00 - 16.30 Uhr	| 	Rathaus Aßling, Bahnhofstr. 1, EG, Zimmer 5

Donnerstags im KulturBahnhof
13.30 - 18.00 Uhr	| 	Am Bahnhof 2

Freitags am Bauwagen
13.30 - 18.00 Uhr	| 	Schulsportplatz Aßling

Ansprechpartner: Jugendpfleger Klaas Prößdorf 
Tel.: 0172 7179075 E-Mail: jugendpflege@vg-assling.de

Jugendtreff

Telefonische Sprechstunde für die  
Belange von Menschen mit Behinderungen

Donnerstag, 06. August, 16 - 17 Uhr 
Marianne Künzel | Telefon: 08092 1541 

Do. 13.08. ▸ SEPTEMBER AUSGABE
Annahme bis 12.00 Uhr

redaktion@vg-nachrichten.de

ANZEIGEN SCHALTEN SCHON AB € 61,–
anzeigen@vg-nachrichten.de

Gemeinderatssitzungen

06 Do Emmering - Sitzungszimmer Rathaus, Hauptstr. 21
19.30 Uhr 

11 Di Aßling - Feuerwehrschulungsraum, Rosenheimer Str. 2
19 Uhr

20 Do Frauenneuharting - Sitzungszimmer der Kanzlei, Dorfstr. 3
19.30 Uhr

Alle Bürgerinnen und Bürger sind beim öffentlichen Teil herzlich willkommen

I M P R E S S U M
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Café in der Kaffeerösterei, Martermühle 1, Aßling – Mo bis Sa von 9–18 Uhr Reservierung unter 08092 33091-11

Eiskaffee, Affogato und andere Specials
… an Deinem Wohlfühlort im Café Martermühle in Aßling.

www.martermühle.de


